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Hennef zeigt Respekt -
gelungener Helfertag begeistert Familien am Muttertag
(nl) Blaulicht, große Einsatzfahr-
zeuge, spannende Mitmachakti-
onen und viele engagierte Men-
schen mitten in der Hennefer In-
nenstadt: Der Helfertag „Hennef
hat RESPEKT“ lockte am Sonn-
tag zahlreiche Besucherinnen
und Besucher in die Frankfurter
Straße und wurde erneut zu ei-
nem starken Zeichen für Zusam-
menhalt und ehrenamtliches En-
gagement.
Bei bestem Frühlingswetter prä-
sentierten sich zahlreiche Verei-
ne, Hilfsorganisationen und In-
stitutionen mit viel Herzblut und
Kreativität. Feuerwehr, Ret-
tungsdienste, THW, Hilfsorgani-
sationen und weitere Akteure
hatten sich einiges einfallen las-
sen, um ihre Arbeit greifbar und
erlebbar zu machen. Besonders
die großen Einsatzfahrzeuge
sorgten für staunende Blicke -
nicht nur bei den Kindern.
Viele Familien nutzten den Mut-
tertag, um gemeinsam durch die
Innenstadt zu schlendern, Fahr-
zeuge zu erkunden, Fragen zu
stellen und an den zahlreichen
Mitmachaktionen teilzunehmen.
Ob Wasserspiele, Technik zum
Anfassen, kleine Übungen oder
spannende Einblicke hinter die
Kulissen der Helferinnen und Hel-
fer - an fast jedem Stand gab es
etwas zu entdecken.
Dabei wurde schnell deutlich, wie
viel Engagement und Vorberei-
tung hinter dem Aktionstag
steckten.
Die teilnehmenden Vereine und
Organisationen präsentierten
sich mit großer Leidenschaft und
nahmen sich Zeit für persönliche
Gespräche mit den Besucher-
innen und Besuchern. Viele nutz-
ten die Gelegenheit, um über
ihre wichtige Arbeit zu informie-
ren und gleichzeitig für Nach-
wuchs und ehrenamtliche Unter-
stützung zu werben.
Auch das Bühnenprogramm sorg-
te den ganzen Tag über für Un-
terhaltung und Abwechslung.
 Vorführungen, Interviews und
musikalische Beiträge schufen
eine lebendige Atmosphäre in der
Innenstadt und luden zum Ver-
weilen ein.

>>>
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Telefonisch unter 02242 3442 oder

per E-Mail: praxis@zahnarzt-in-hennef.de

Bewerben Sie

Wir bieten Ihnen

sich jetzt!

zusätzlich

Verstärkung!
Wir suchen

Stuhlassistenz ZFA
in Voll- oder Teilzeit (m/w/d)

Teilzeit oder Vollzeit (4-Tage Woche möglich)

Wertschätzendes, kollegiales und angenehmes 
Arbeitsklima

bertari iche Bezahlung 

moderne, qualitätsorientierte Praxis

Kostenübernahme und Freistellung für Fortbildung

Wiedereinsteiger und Berufsanfänger werden gerne 
eingearbeitet.

Möchten Sie unser Team vor 

einer Bewerbung zunächst 

völlig unverbindlich kennenler-

nen bzw. bei uns hospitieren? 

Kein Problem! Wir zeigen Ihnen 

gerne unsere Praxis.

Wir bieten:

13. Monatsgehalt

6 Wochen Urlaub

usätzliche freie Bonustage für 
Karneval und Betriebsaus ug

kostenloses Jobticket

Fahrtkostenzuschuss

steuerfreie Zuschläge

betriebliche Gesundheitsvorsorge

regelmäßige interne Workshops, 
Teambesprechungen und Fortbil-
dungen

Freistellung und Kostenübernahme 
für externe Fortbildungen

+ 

+

+

+

+

+

+

+

+

www.zahnarzt-in-hennef.de
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… IN NUR 20 MINUTEN
PRO WOCHE!

Rathausplatz 1
53773 Hennef 
Telefon 02242 917172
E-Mail hennef@kformen.com
www.körperformen.com

Jens 
Gabriel
       Ihr 
      Ansprech-
      partner

Jetzt 
kostenlos 

testen!

KEINE 
ZEIT FÜR 
SPORT?
Mit dem gesundheits-
orientierten EMS-
Training für maximale
Trainingserfolge …

Fit in

Minuten

Der verkaufsoffene Sonntag er-
gänzte die Veranstaltung zusätz-
lich und brachte viele Menschen
in die Stadt. Cafés, Geschäfte und
Gastronomie waren gut besucht
und trugen zur positiven Stim-
mung bei.
Mit der zweiten Ausgabe von
„Hennef hat RESPEKT“ zeigte die

Stadt erneut, wie wichtig Ge-
meinschaft, gegenseitige Wert-
schätzung und ehrenamtlicher
Einsatz für das gesellschaftliche
Miteinander sind. Der Aktionstag
machte sichtbar, was oft im Hin-
tergrund geschieht - und würdig-
te all jene, die sich Tag für Tag für
andere einsetzen.                  >>>
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•  Vom Arzt verschrieben,  
von der Krankenkasse genehmigt.

•  Rehasport macht aktiv und  
ist ärztlich empfohlen.

•  50 Kurseinheiten  
mit zerti zierten bungsleitern.

•  Reha-Sport im KRONOS Aktivclub stärkt  
Immunsystem und Ausdauer.

•  Individuelles Ergänzungstraining  
für schnellen Erfolg.

Rathausplatz 1  |  53773 Hennef  |  Telefon 02242 - 917171  |  info@kronos-aktivclub.de
www.kronos-aktivclub.de

Scan me

Unsere Reha-Sprechzeiten:
Mo 16–17.45 Uhr + 19–20 Uhr 
Di 12–14 Uhr und nach Vereinbarung

Ihr Ansprechpartner:
Roland Schmitt 
Dipl. Sportlehrer, Leitung Rehasport

*NEU* – Jetzt auch spezielle Kurse stehend & sitzend, ohne Bodenübungen!
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„Frauenkörper ticken anders -
Warum geschlechtersensible Medizin wichtig ist“
Lesung & Gespräch mit Miriam Funk - Donnerstag, 28. Mai - Termin bitte vormerken
Geschlechtersensible Medizin
rückt zunehmend in den Fokus von
Wissenschaft und Öffentlichkeit.
Viele Frauen berichten jedoch
noch immer, dass ihre gesundheit-
lichen Beschwerden im Alltag
nicht ausreichend ernst genom-
men oder falsch interpretiert
werden. Dabei ist längst belegt,
dass sich Symptome, Krank-
heitsverläufe und Therapieanspre-
chen zwischen den Geschlechtern

teilweise deutlich unterscheiden.
Die Medizinjournalistin Miriam
Funk widmet sich in ihrer Arbeit
genau diesem Thema. In ihrer Le-
sung mit anschließendem Ge-
spräch beleuchtet sie, warum ein
differenzierter Blick auf weibliche
Gesundheit dringend notwendig
ist und welche strukturellen Ver-
änderungen es im Gesundheits-
system braucht.
Die Veranstaltung findet anlässlich

des Internationalen Internationalen Internationalen Internationalen Internationalen TTTTTags der Fags der Fags der Fags der Fags der Frrrrrau-au-au-au-au-
engesundheitengesundheitengesundheitengesundheitengesundheit statt und lädt Inter-
essierte dazu ein, sich zu informie-
ren, mitzudiskutieren und neue
Perspektiven kennenzulernen.
Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:
Datum: Donnerstag, 28. Mai
Uhrzeit: 19 Uhr
Ort: Meys Fabrik,
Beethovenstr. 21, Hennef
Eintritt: frei
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:

Gleichstellungsbeauftragte der
Stadt Hennef, Stadtbibliothek
Hennef und BAM Hennef
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Per E-Mail an:
stadtbibliothek@hennef.de oder
vor Ort in der Buchhandlung am
Markt Hennef - oder telefonisch
unter: 02242 81630
Interessierte sind herzlich einge-
laden, an der Veranstaltung teil-
zunehmen.

Vortrag „Demenz und Sexualität“
Im Rahmen der Vortragsreihe der
„Bürgerstiftung Altenhilfe Stadt
Hennef und Hilfe-für-Helfende.
Demenzbetreuung und Alltagsun-
terstützung“ spricht der Geron-
totherapeut Michael Bleek am
Montag, 18. Mai, um 17 Uhr zum
Thema Demenz und Sexualität.
In der Pflege und Betreuung von

Senioren spielt das Thema Sexua-
lität eine zunehmend wichtige
Rolle. Auch im fortgeschrittenen
Alter besteht ein berechtigtes
Bedürfnis nach Intimität, Zunei-
gung und Selbstbestimmung. Den-
noch treten im Alltag diverse Kon-
fliktsituationen auf, die eine sen-
sible und lösungsorientierte Her-

angehensweise erfordern.
Sexualität ist ein zentraler Be-
standteil des menschlichen Le-
bens - unabhängig vom Alter. Die
Anerkennung und Förderung der
sexuellen Bedürfnisse älterer
Menschen trägt zu deren Wohl-
befinden und Selbstachtung bei.
Gleichzeitig können sich in be-
treuten Wohnformen oder auch im
häuslichen Umfeld Situationen
ergeben, in denen das Ausdrucks-
verhalten oder unkontrollierte
Handlungen zu Übergriffigkeiten
führen. Dies betrifft sowohl gleich-

geschlechtliche als auch hetero-
sexuelle Kontakte. Besonders bei
Demenzerkrankten können kog-
nitive Einschränkungen dazu füh-
ren, dass Grenzen nicht mehr klar
wahrgenommen werden.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Generationenhaus, 1. Etage
Mehrzweckraum, Humperdinck-
str. 24, Hennef.
KKKKKontakt:ontakt:ontakt:ontakt:ontakt: Bürgerstiftung Altenhilfe,
Jutta Hartmann, Tel. 0178/2038559
und Hilfe-für-Helfende, Conny Rave,
Tel. 02241/79098.

ADFC Hennef lädt zur
Radtour am 23. Mai ein
Zu den Friedrichsquellen im Eitorfer Wald
Es geht los am Hennefer Bahnhof/
Wirtshaus um 11 Uhr.
Wir fahren auf dem Siegtalrad-
weg bis nach Eitorf. Nun steigen
wir auf in die Ausläufer des West-
erwaldes und besuchen die Fried-
richsquellen auf 300 hm. Hier spru-
delt klares Quellwasser mit Trink-
wasserqualität aus dem fast 400m
hohen „Hohen Schladen“, und wir
können unsere Trinkflaschen auf-
füllen.
Wir steigen noch einmal 70m auf
und fahren an der Mooshütte
vorbei nach Hüppelröttchen, wo
wir in einer geräumigen Wander-
hütte eine Mittagsrast einlegen
und unseren Proviant verzehren.
Ab jetzt geht es im Wesentlichen
bergab. Durch das Wohmbachtal

fahren wir Richtung Obereip. Wei-
ter geht es über Lindscheid und
Kraheck zur Ravensteiner Mühle.
Hier beginnt unser letzter Aufstieg
nach Süchterscheid. Kurz vor Stadt
Blankenberg fahren wir ins Sieg-
tal bei Bülgenauel.
Auf dem Siegtalradweg kehren wir
zurück zum Hennefer Bahnhof.
Dort werden wir um 15:30 Uhr
ankommen.
Tourenleiter ist Herr Ulrich Was-
hausen. Mehr Informationen über
diese und weitere Radtouren (ggf.
auch über eine wetterbedingte
Stornierung dieser Radtour) gibt
es auf der Website https://touren-
termine.adfc.de/radveranstaltung/
183946-zu-den-friedrichsquellen-
im-eitorfer-wald



Stadtecho Hennef | 35. Jahrgang | Nr. 20 | Freitag, 15. Mai 2026 | Kw 20 | Rautenberg Media | stadtecho-hennef.de 13

• Sonnenschutz/Plissee u.v.m.

• Insektenschutz/Fliegengitter

• Teppichboden und Teppiche

• Polsterarbeiten

• Malerarbeiten

• Gardinenwäsche/-pflege

Frankfurter Straße 50 · 53773 Hennef

Tel.: 0 22 42/8 29 54 · Handy: 01512/2 73 43 63

www.raumausstatter-lindner.de

Raumausstatter

Aufmaß • Beratung • Montage 

Danke den Kleiderspendern und der Kleiderstube
Der ambulante Hospizdienst „Lebenskreis“ freute sich über eine Spende
Im nächsten Jahr feiert die Klei-
derstube in Hennef ihr 50-jähri-
ges Jubiläum. Und von Anfang an
wurden die Erlöse aus dem Ver-
kauf gespendeter Kleidung ver-
schiedensten sozialen Einrichtun-
gen, Förder- oder Sportvereinen
gespendet. So wurde in diesem
Jahr unter anderem der Lebens-
kreis e. V. mit einer Spende von
500 Euro überrascht. Zweiund-
dreißig ehrenamtlich Mitarbeiten-
de engagieren sich in der Kleider-
stube in der Humperdinckstr. 12,
um an drei Tagen in der Woche zu
öffnen. Dienstags und donnerstags
von 15 bis 17:30 Uhr und freitags
von 10 bis 12 Uhr. Wer die Kleider-
stube unterstützen möchte, sollte
bitte darauf achten, dass die Klei-
dung gewaschen und ggf. gebü-
gelt ist, keine Knöpfe fehlen und
der Reißverschluss funktioniert.
Die Spende ermöglicht dem „Le-
benskreis“, seine vielfältigen An-
gebote auch weiterhin kostenlos
anbieten zu können. So gibt es z.
B. am Mittwoch, 20. Mai, wieder
eine „Kleine Rauszeit“ - ein be-
gleiteter Spaziergang für Trauern-
de. Oder am Mittwoch, 3. Juni,
das Trauercafé in den Räumlich-
keiten des ambulanten Hospiz-
dienstes. Am Dienstag, 9. Juni, um
19 Uhr im Pfarrsaal St. Simon und
Judas gibt es einen lebendigen
Vortrag zum Thema „Patienten-
verfügung und Vollmachten“. Auch
Fragen zum Thema beantwortet

Die Spendenschecküberbringerinnen Claudia Wiemann (l.) und Monika Priebe (r.)Die Spendenschecküberbringerinnen Claudia Wiemann (l.) und Monika Priebe (r.)Die Spendenschecküberbringerinnen Claudia Wiemann (l.) und Monika Priebe (r.)Die Spendenschecküberbringerinnen Claudia Wiemann (l.) und Monika Priebe (r.)Die Spendenschecküberbringerinnen Claudia Wiemann (l.) und Monika Priebe (r.)

die spezialisierte und eingetra-
gene Vorsorge-Anwältin Frau Son-
nenschein-Berger gerne. Nähere
Informationen zu den Veranstal-
tungen oder zur Begleitung von
schwerstkranken und sterbenden
Menschen oder von Trauernden
erhalten Sie beim „Lebenskreis“
unter 02242 / 917037 oder per E-
Mail an lebenskreis@
hospizverein-hennef.de

Rentenberatung
Arbeiterwohlfahrt Hennef
Regelmäßiger Termin
am 3. Mittwoch im Monat
Die Rentenberatung durch den eh-
renamtlichen Versichertenberater
der Deutschen Rentenversiche-
rung, Horst Gerheim, findet an je-
dem 3. Mittwoch im Monat im Ge-

nerationenhaus der Stadt Hennef,
Humperdinckstraße 24-26, Zimmer
1.20 statt. Bitte sprechen Sie vorher
telefonisch einen Termin mit Herrn
Gerheim ab. Tel.-Nr. 02242/1272.
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15.05. - 14:30-15:30 Uhr15.05. - 14:30-15:30 Uhr15.05. - 14:30-15:30 Uhr15.05. - 14:30-15:30 Uhr15.05. - 14:30-15:30 Uhr

KKKKKinderTinderTinderTinderTinderTreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothek
HennefHennefHennefHennefHennef
Jeden Freitag in der Zeit von 14:30
Uhr bis 15:30 Uhr heißt es beim
KinderTreff in der Stadtbibliothek
(Beethovenstraße 21): Geschich-
ten hören, Bilder betrachten,
miteinander reden, malen, basteln,
singen, spielen. Der KinderTreff ist
für Kinder von vier bis sieben Jah-
ren. Wegen der großen Nachfrage
ist die Teilnahme am Kindertreff nur
noch nach telefonischer Anmeldung
möglich. Anmeldung ab Freitag
15:30 Uhr für die nächste Woche
unter der Telefonnummer
02242/888 530 oder per E-Mail:
stadtbibliothek@hennef.de.
Ort: Stadtbibliothek in der Meys
Fabrik, Beethovenstraße 21,
Hennef

15.05. - 15-17 Uhr15.05. - 15-17 Uhr15.05. - 15-17 Uhr15.05. - 15-17 Uhr15.05. - 15-17 Uhr
Café InterkultCafé InterkultCafé InterkultCafé InterkultCafé Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und
Begegnungsstätte (Interkult) der
Stadt Hennef, Wippenhohner Stra-
ße 16, bietet jeden Freitag in der
Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr das Café
Interkult, ein offenes Café, zum Aus-
tausch und Kennenlernen, an. Die
Teilnahme ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist möglich unter E-Mail:
interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef,
Wippenhohner Straße 16,
Hennef

16.05. - 8 Uhr16.05. - 8 Uhr16.05. - 8 Uhr16.05. - 8 Uhr16.05. - 8 Uhr

Wochenmarkt auf dem MarktplatzWochenmarkt auf dem MarktplatzWochenmarkt auf dem MarktplatzWochenmarkt auf dem MarktplatzWochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-
det auf dem Hennefer Marktplatz
statt. Infos unter:
E-Mail: Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

16.05. - 10 Uhr16.05. - 10 Uhr16.05. - 10 Uhr16.05. - 10 Uhr16.05. - 10 Uhr
Zwischen Marienberg und StadtZwischen Marienberg und StadtZwischen Marienberg und StadtZwischen Marienberg und StadtZwischen Marienberg und Stadt
Blankenberg - Einblicke in die Ein-Blankenberg - Einblicke in die Ein-Blankenberg - Einblicke in die Ein-Blankenberg - Einblicke in die Ein-Blankenberg - Einblicke in die Ein-
heit von heit von heit von heit von heit von Architektur und LandschaftArchitektur und LandschaftArchitektur und LandschaftArchitektur und LandschaftArchitektur und Landschaft
Am 16. Mai findet die Wanderung
„Zwischen Marienberg und Stadt
Blankenberg“ statt. Los geht es um
10 Uhr. Die Wanderung dauert drei-
einhalb Stunden (11 km). Die Teil-
nahme kostet pro Person 5 Euro.
Treffpunkt ist der Waldparkplatz
„Auf dem Driesch“ in Hennef-Bö-
dingen. Infos und Anmeldung bei
Gästeführer Bert Reichl, Telefon:
02242/866686, Mobil: 0163/516
0887, E-Mail: bertreichl@aol.com.
Die Rundwanderung führt vom Bö-
dinger Klosterberg hinunter ins Sieg-
tal und hinauf zum Stadt Blanken-
berger Burgberg.
Die Teilnehmer*innen blicken in
eine einmalige historische Kultur-
landschaft, die seit der Mitte des
19. Jahrhunderts weitgehend un-
verändert ist. Durch zeitgenössische
Schilderungen und Legenden wird
die Vergangenheit erlebbar ge-
macht.
Ort: Treffpunkt: Waldparkplatz „Auf
dem Driesch“, Hennef-Bödingen

17.05. - 10 Uhr17.05. - 10 Uhr17.05. - 10 Uhr17.05. - 10 Uhr17.05. - 10 Uhr
Wälder und Wälder und Wälder und Wälder und Wälder und Täler abseits vom Täler abseits vom Täler abseits vom Täler abseits vom Täler abseits vom All-All-All-All-All-
tagsstress - Exkursion durch dastagsstress - Exkursion durch dastagsstress - Exkursion durch dastagsstress - Exkursion durch dastagsstress - Exkursion durch das
nordwestliche Umland von Hennefnordwestliche Umland von Hennefnordwestliche Umland von Hennefnordwestliche Umland von Hennefnordwestliche Umland von Hennef
Der Gästeführer Bert Reichl bietet
eine Rundwanderung unter dem
Motto „Wälder und Täler abseits
vom Alltagsstress - Exkursion durch
das nordwestliche Umland von Hen-
nef am 17. Mai an. Los geht es um
10 Uhr. Die Wanderung dauert drei-
einhalb Stunden (11 km). Die Teil-
nahme kostet 5 Euro. Treffpunkt ist
der Wanderparkplatz Siegdeich an
der Hennefer Kläranlage. Weitere
Infos und Anmeldung bei Bert
Reichl, Telefon: 02242/8 666 86,
Mobil: 0163/5160 887.
Die naturnahe und abwechslungs-
reiche Rundwanderung führt über
ruhige Forstwege, entlang des
Wahnbachs, vorbei an der Talsper-
re und zu Relikten und Baudenk-
mälern aus vergangenen Jahrhun-
derten. Dabei wird ein Eindruck von
der Landschaft vermittelt und dar-

gestellt, wie der Mensch einst die
Natur zur Kulturlandschaft gestal-
tet hat. Natürlichkeit und Verände-
rungen werden offensichtlich. Die-
se Wanderung führt durch teils un-
berührte Natur aber auch durch
besiedelte Kulturlandschaft und
stellt somit eine ansprechende Viel-
falt dar, die es gemeinsam zu ent-
decken gilt. Die Ruhe und Kraft des
Waldes soll die Teilnehmer für den
Alltag stärken.
Ort: Treffpunkt: Wanderparkplatz
Siegdeich, an der Hennefer Kläran-
lage, Siegaue 2A.

17.05. - 14-17 Euro17.05. - 14-17 Euro17.05. - 14-17 Euro17.05. - 14-17 Euro17.05. - 14-17 Euro
Vorführungen alter Handwerks-Vorführungen alter Handwerks-Vorführungen alter Handwerks-Vorführungen alter Handwerks-Vorführungen alter Handwerks-
technik - Spinnen und technik - Spinnen und technik - Spinnen und technik - Spinnen und technik - Spinnen und WWWWWebenebenebenebeneben
Das Turmmuseum im Katharinen-
turm in Hennef-Stadt Blankenberg
präsentiert das Spinnen und We-
ben am 17. Mai in der Zeit von 14
Uhr bis 17 Uhr.
Parallel dazu hat auch das kleine
Weinbaumuseum im so genannten
„Runenhaus“ in Stadt Blankenberg
geöffnet, das nur wenige Schritte
vom Turmmuseum entfernt ist.
Eintritt frei.
Ort: Turmmuseum im Katharinen-
turm, Graf-Heirnich-Straße2,
Hennef-Stadt Blankenberg

17.05. - 14-17 Uhr17.05. - 14-17 Uhr17.05. - 14-17 Uhr17.05. - 14-17 Uhr17.05. - 14-17 Uhr
Vorführung alter Handwerkstech-Vorführung alter Handwerkstech-Vorführung alter Handwerkstech-Vorführung alter Handwerkstech-Vorführung alter Handwerkstech-
niken - Schuhmacherwerkstattniken - Schuhmacherwerkstattniken - Schuhmacherwerkstattniken - Schuhmacherwerkstattniken - Schuhmacherwerkstatt
Am 17. Mai präsentiert das Hei-
matmuseum im Katharinenturm in
Hennef-Stadt Blankenberg alte
Handwerkstechniken in der Zeit von
14 Uhr bis 17 Uhr. Vorgestellt wer-
den die Fertigkeiten eines Schuh-
machermeisters, dargestellt von der
Schuhmachermeisterin Nadine Wei-
ßenfels und dem Schuhmachermeis-
ter Heinz Becker.
Der Eintritt ist frei.
Ort: Turmmuseum im Katharinen-
turm, Graf-Heirnich-Straße2,
Hennef-Stadt Blankenberg

17.05. - 16-18 Uhr17.05. - 16-18 Uhr17.05. - 16-18 Uhr17.05. - 16-18 Uhr17.05. - 16-18 Uhr
Malkurs im InterkultMalkurs im InterkultMalkurs im InterkultMalkurs im InterkultMalkurs im Interkult
Im Rahmen einer Kooperation mit
dem Verein „Hennef hilft“ bietet
die interkulturelle Beratungs- und
Begegnungsstätte der Stadt Hen-
nef (Interkult), Wippenhohner Stra-
ße 16, einen Malkurs an.
Dieser findet in der Zeit von 16 Uhr
bis 18 Uhr statt. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Anmeldung per E-Mail:
info@hennef.hilft.
Ort: Interkult Stadt Hennef,
Wippenhohner Straße 16, Hennef

18.05. - 10-11:30 Uhr18.05. - 10-11:30 Uhr18.05. - 10-11:30 Uhr18.05. - 10-11:30 Uhr18.05. - 10-11:30 Uhr

„Babys in Bewegung“„Babys in Bewegung“„Babys in Bewegung“„Babys in Bewegung“„Babys in Bewegung“
Am Montag, dem 18. Mai, findet
von 10 Uhr bis 11:30 Uhr, das kos-
tenfreie Angebot „Babys in Bewe-
gung“ mit Petra Schuck, Familien-
hebamme der Stadt Hennef, im Rah-
men der „Frühen Hilfen“ statt. Dann
treffen sich Schwangere und Eltern
mit Neugeborenen und Kindern bis
zum zweiten Lebensjahr und tau-
schen sich aus. Treffpunkt ist der
Bewegungsraum des Familienzen-
trums Waldwichtel, Lichtenberger-
straße 12, Hennef-Lichtenberg. Eine
Anmeldung ist nicht notwendig.
Ort: Familienzentrums Waldwichtel,
Lichtenbergerstraße 12,
Hennef-Lichtenberg

18.05. - 14-16 Uhr18.05. - 14-16 Uhr18.05. - 14-16 Uhr18.05. - 14-16 Uhr18.05. - 14-16 Uhr
Spielenachmittag für ErwachseneSpielenachmittag für ErwachseneSpielenachmittag für ErwachseneSpielenachmittag für ErwachseneSpielenachmittag für Erwachsene
Die Stadtbibliothek Hennef bietet
in der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr
einen Spielenachmittag für Erwach-
sene an.
Zum Kennenlernen, Testen und Wie-
derentdecken werden Gesell-
schaftsspiele, Klassiker genauso
wie Spieleneuheiten, präsentiert.
Der Spielenachmittag findet statt
in der Stadtbibliothek Hennef, Meys
Fabrik, Beethovenstraße 21.
Um Anmeldung wird gebeten per E-
Mail: stadtbibliothek@hennef.de
oder Telefon: 02242/888-531.
Ort: Stadtbibliothek Hennef in der
Meys Fabrik,
Beethovenstraße 21,
Hennef

18.05. - 16-17:30 Uhr18.05. - 16-17:30 Uhr18.05. - 16-17:30 Uhr18.05. - 16-17:30 Uhr18.05. - 16-17:30 Uhr
Lotsenpunkt Hennef für MenschenLotsenpunkt Hennef für MenschenLotsenpunkt Hennef für MenschenLotsenpunkt Hennef für MenschenLotsenpunkt Hennef für Menschen
in sozialen Notlagenin sozialen Notlagenin sozialen Notlagenin sozialen Notlagenin sozialen Notlagen
Jeden Montag in der Zeit von 16
Uhr bis 17:30 Uhr (außer an Feierta-
gen) öffnet der Lotsenpunkt Hennef
am Standort Geistingen, Kurhaus-
straße 3, seine Pforten für Men-
schen in sozialen Notlagen. Hier
erhalten Menschen, die in Hennef
wohnen, von ehrenamtlich Mitar-
beitenden unbürokratische Hilfe
und gegebenenfalls Vermittlung in
bestehende Beratungs- und Hilfe-
systeme.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Der Lotsenpunkt ist erreichbar
unter E-Mail:
info@lotsenpunkt-hennef.de.
Weitere Informationen unter:
www.lotsenpunkt-hennef.de.
Ort: Lotsenpunkt Hennef am Stand-
ort Geistingen, Kurhausstraße 3,
Hennef-Geistingen
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Öffnungszeiten
Jugendzentrum und
Jugendpark Hennef

18.05. - 16:30 Uhr18.05. - 16:30 Uhr18.05. - 16:30 Uhr18.05. - 16:30 Uhr18.05. - 16:30 Uhr

Malen im InterkultMalen im InterkultMalen im InterkultMalen im InterkultMalen im Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und
Begegnungsstätte (Interkult) der
Stadt Hennef, Wippenhohner Stra-
ße 16, bietet jeden ersten und drit-
ten Montag im Monat malen an.
Die Malgruppe startet um 16:30
Uhr. Die Teilnehmer*innen malen
ein bestimmtes Themenbild. Zudem
werden Maltechniken vermittelt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine
Anmeldung ist zwingend erforder-
lich unter
E-Mail: interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef,
Wippenhohner Straße 16, Hennef

18.05. - 19-21 Uhr18.05. - 19-21 Uhr18.05. - 19-21 Uhr18.05. - 19-21 Uhr18.05. - 19-21 Uhr
Zen-Meditation im Zen Haus Blan-Zen-Meditation im Zen Haus Blan-Zen-Meditation im Zen Haus Blan-Zen-Meditation im Zen Haus Blan-Zen-Meditation im Zen Haus Blan-
kenbachkenbachkenbachkenbachkenbach
Im Zen Haus Blankenbach (Kô Get-
su An - Einsiedelei klarer Mond)
können interessierte Menschen
jeweils montags in der Zeit von 19
Uhr bis 21 Uhr (ankommen: 18:45
Uhr) Meditation in Form des japani-
schen ZEN in einer Gruppe prakti-
zieren. Das Angebot, mit achtsa-
mem Sitzen in Stille (Zazen) sowie
Geh-Meditation, gemeinsamem
Tee-Trinken, findet im Zen Haus
Blankenbach, Uthweiler Straße 32,
in Hennef-Blankenbach (letztes
Haus rechts) statt. Neue Teilneh-
mende erhalten vor der ersten Teil-
nahme und nach vorheriger Anmel-
dung um 18 Uhr eine Einführung in
Form und Ablauf der ZEN-Meditati-
on. Weitere Infos gibt es unter: E-
Mail: info@zen-blankenbach.de
oder www.zen-blankenbach.de
Ort: Zen Haus Blankenbach, Uthwei-
ler Straße 32, Hennef-Blankenbach

19.05. - 8 Uhr19.05. - 8 Uhr19.05. - 8 Uhr19.05. - 8 Uhr19.05. - 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem MarktplatzWochenmarkt auf dem MarktplatzWochenmarkt auf dem MarktplatzWochenmarkt auf dem MarktplatzWochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-
det auf dem Hennefer Marktplatz
statt. Infos unter:

E-Mail: Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

19.05. - 14-16 Uhr19.05. - 14-16 Uhr19.05. - 14-16 Uhr19.05. - 14-16 Uhr19.05. - 14-16 Uhr
Stricken, Nähen, Häkeln im InterkultStricken, Nähen, Häkeln im InterkultStricken, Nähen, Häkeln im InterkultStricken, Nähen, Häkeln im InterkultStricken, Nähen, Häkeln im Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und
Begegnungsstätte (Interkult) der
Stadt Hennef, Wippenhohner Stra-
ße 16, bietet jeden Dienstag in der
Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr eine
kreative Gruppe, die Spaß an Hand-
arbeit hat. Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich. Ansprechpartnerin:
Anom Nacken. Interessierte sind
herzlich willkommen, Nähmaschi-
nen sind vorhanden. Die Veranstal-
tung kann unter Umständen abge-
sagt oder geändert werden. Weite-
re Infos zu den Terminen unter:
interkult.stadt-hennef.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wip-
penhohner Straße 16, Hennef

19.05. - 15:30-17:30 Uhr19.05. - 15:30-17:30 Uhr19.05. - 15:30-17:30 Uhr19.05. - 15:30-17:30 Uhr19.05. - 15:30-17:30 Uhr
Interkult bietet Holz-Workshop anInterkult bietet Holz-Workshop anInterkult bietet Holz-Workshop anInterkult bietet Holz-Workshop anInterkult bietet Holz-Workshop an
Die interkulturelle Beratungs- und
Begegnungsstätte (Interkult) der
Stadt Hennef bietet immer diens-
tags einen Holz-Workshop in der
Zeit von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr für
Erwachsene an. Unter dem Motto
„Hobel und Späne“ fertigen die
Teilnehmer*innen im Werkraum der
Verbundschule Hennef, Theodor-
Heuss-Allee 19, nützliche Ge-
brauchsgegenstände an. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Anmeldung
ist zwingend notwendig über E-
Mail: mail@davere.de.
Ort: Verbundschule Hennef, Theo-
dor-Heuss-Allee 19, Hennef

19.05. - 16-17:30 Uhr19.05. - 16-17:30 Uhr19.05. - 16-17:30 Uhr19.05. - 16-17:30 Uhr19.05. - 16-17:30 Uhr
Interkult: Einfach DeutschInterkult: Einfach DeutschInterkult: Einfach DeutschInterkult: Einfach DeutschInterkult: Einfach Deutsch
Die interkulturelle Beratungs- und
Begegnungsstätte (Interkult) der
Stadt Hennef, Wippenhohner Stra-
ße 16, bietet dienstags in der Zeit
von 16 Uhr bis 17:30 Uhr einen
Deutschkurs an. Geeignet ist er für
alle, die schon etwas Deutsch spre-

chen (A2). Das Angebot ist kosten-
los. Weitere Infos unter der E-Mail:
post@leicht-ist-gut.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wip-
penhohner Straße 16, Hennef

19.05. - 18-19:30 Uhr19.05. - 18-19:30 Uhr19.05. - 18-19:30 Uhr19.05. - 18-19:30 Uhr19.05. - 18-19:30 Uhr
Verbraucherzentral NRW: Spitze beiVerbraucherzentral NRW: Spitze beiVerbraucherzentral NRW: Spitze beiVerbraucherzentral NRW: Spitze beiVerbraucherzentral NRW: Spitze bei
Hitze - Das hitzerobuste HausHitze - Das hitzerobuste HausHitze - Das hitzerobuste HausHitze - Das hitzerobuste HausHitze - Das hitzerobuste Haus
Welche Möglichkeiten der Vorsorge
Gebäudeeigentümer*innen und
Mieter*innen gegen die Überhitzung
der Innenräume in Hitzeperioden tref-
fen können, erklärt dieser Online-
Vortrag am Dienstag, 19. Mai 2026,
von 18 Uhr bis 19:30 Uhr.
Mit der Veränderung des Klimas in
Folge der Erderwärmung treten
immer häufiger extreme Wetter-
phänomene auf. Sommer-Tempe-
raturen über 35°C führen zu Über-
hitzung von Innenräumen. Welche
Möglichkeiten der Vorsorge
Gebäudeeigentümer*innen gegen
diese und andere Klimafolgen tref-
fen können, wird im Online-Vortrag
erklärt.Die Teilnahme ist ohne vor-
herige Anmeldung direkt über fol-
genden Link möglich: https://meet.
opentalk.eu/room/b0ea5dd0-42d8-
434f-855e-c537b3165e6c?
invite=0755f232-4016-418f-9800-
8811201972a1
Ort: online. Das Seminar wird auf-
gezeichnet und angemeldeten
Teilnehmer*innen zur Verfügung
gestellt. Kostenlose Beratung zu
dem Thema gibt es unter Telefon:
0211 / 91380 1300 oder per E-Mail:
klimakoffer@verbraucherzentrale.nrw
oder unter: www.klimakoffer.nrw.

Das Jugendzentrum KEY des Am-
tes für Kinder, Jugend und Familie
der Stadt Hennef, Frankfurter Stra-
ße 144, hat von Montag bis Frei-
tag in der Zeit von 13 bis 20 Uhr
für junge Menschen ab 6 Jahren
geöffnet.

Der Jugendpark Hennef des Am-
tes für Kinder, Jugend und Fami-
lie, Humperdinckstraße 5, kann in
der Zeit von 8 bis 22 Uhr genutzt
werden. Der Bahnwaggon im Jun-
gendpark öffnet von dienstags bis
freitags von 15 bis 20 Uhr.

KÖSTER & KÖSTER & KÖSTER & KÖSTER & KÖSTER & WEGGEFÄHRWEGGEFÄHRWEGGEFÄHRWEGGEFÄHRWEGGEFÄHRTEN -TEN -TEN -TEN -TEN -
STSTSTSTSTABIL NERABIL NERABIL NERABIL NERABIL NERVÖS!VÖS!VÖS!VÖS!VÖS!
Freitag, 29. MaiFreitag, 29. MaiFreitag, 29. MaiFreitag, 29. MaiFreitag, 29. Mai
Beginn: 20 UhrBeginn: 20 UhrBeginn: 20 UhrBeginn: 20 UhrBeginn: 20 Uhr
Einlass: 19 UhrEinlass: 19 UhrEinlass: 19 UhrEinlass: 19 UhrEinlass: 19 Uhr
Frank ist nicht mehr da, aber
unsere Babies, sprich: Songs,
haben ein Recht darauf wei-
terzuleben...

DAS HENNEFER SOFDAS HENNEFER SOFDAS HENNEFER SOFDAS HENNEFER SOFDAS HENNEFER SOFAAAAA
Freitag, 15. MaiFreitag, 15. MaiFreitag, 15. MaiFreitag, 15. MaiFreitag, 15. Mai
Beginn: 20 UhrBeginn: 20 UhrBeginn: 20 UhrBeginn: 20 UhrBeginn: 20 Uhr
Einlass: 19 UhrEinlass: 19 UhrEinlass: 19 UhrEinlass: 19 UhrEinlass: 19 Uhr
Der Hennefer Kult-Talk mit fri-
schen Impulsen von dem neu-
en Moderatoren-Duo Ralf Rohr-
moser von Glasow & Freerk
Baumann...
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Öffentliche Bekanntmachung
Nachrichtliche Hinweise gem. § 18 der Hauptsatzung der Stadt Hennef (Sieg)
Das nachfolgende Dokument wurde am 15.05.2026 auf der Internet-
seite www.hennef.de /Bekanntmachungen bereitgestellt und damit
ortsüblich bekanntgemacht.
• Friedhofsgebührenordnung der Stadt Hennef (Sieg) vomFriedhofsgebührenordnung der Stadt Hennef (Sieg) vomFriedhofsgebührenordnung der Stadt Hennef (Sieg) vomFriedhofsgebührenordnung der Stadt Hennef (Sieg) vomFriedhofsgebührenordnung der Stadt Hennef (Sieg) vom

27.04.202627.04.202627.04.202627.04.202627.04.2026
Die Öffentlichen Bekanntmachungen stehen der Öffentlichkeit darüber

hinaus aber auch im Rathaus während der Dienststunden, d.h., montags
bis mittwochs von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
donnerstags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr
sowie freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr zur kostenlosen Einsichtnah-
me zur Verfügung und werden dauerhaft auf der Homepage der Stadt
Hennef (Sieg) unter „Amtliche Bekanntmachung“ vorgehalten.

Aktuelle
Stellenausschreibungen der
Stadt Hennef
Gesucht werden:
• Standesbeamtin/Standesbe-

amter (w/m/d), Entg.-Gr. 9b
TVöD bzw. A 10 LBesO A, 39,00
bzw. 41,00 Wochenstunden
(Teilzeit mit mind. 30,00 Wo-
chenstunden möglich)

• Projektmanagerin/Projektma-
nager (w/m/d) im Bereich Zi-
vil- und Bevölkerungsschutz,
Entg.-Gr. 11 TVöD (vorbehalt-
lich der abschließenden Stel-
lenbewertung), 39,00 Wo-
chenstunden

Die vollständigen Ausschreibun-
gen sind zu finden unter:
wwwwwwwwwwwwwww.hennef.hennef.hennef.hennef.hennef.de/stellenangebote.de/stellenangebote.de/stellenangebote.de/stellenangebote.de/stellenangebote
Die zuständigen
Ansprechpartner*innen sind in
der jeweiligen Stellenausschrei-

www.hennef.de/stellenangebotewww.hennef.de/stellenangebotewww.hennef.de/stellenangebotewww.hennef.de/stellenangebotewww.hennef.de/stellenangebote

bung zu finden. Bei allgemeinen
Angelegenheiten bitte per E-Mail
an: Karriere@hennef.de wenden.

Hennef Digital 2026
Chancen und Risiken im digitalen Alltag
Auch in diesem Jahr beteiligt sich
die Stadt Hennef wieder am
deutschlandweiten Digitaltag.
Unter dem Motto „Hennef Digital
2026“ bietet die Stadt zwei kos-
tenfreie Veranstaltungen mit In-
fos und Live-Demos an. Highlight
ist in diesem Jahr die Vorstellung
der neuen selbstentwickelten
Stadt App.
Digital-TDigital-TDigital-TDigital-TDigital-Team auf dem Hennefeream auf dem Hennefeream auf dem Hennefeream auf dem Hennefeream auf dem Hennefer
MarktplatzMarktplatzMarktplatzMarktplatzMarktplatz
Am 25. Juni 2026 bietet das Digi-
tal-Team der Verwaltung von 9
Uhr bis 14 Uhr auf dem Hennefer
Marktplatz Informationen und
Demos zu den städtischen Onli-
ne-Diensten an. Dazu gehören
Smart-City, die Online-Funktion
des Personalausweises für städti-
sche Dienstleistungen oder zum
Beispiel die Speicherung der Kfz-
Papiere auf dem Smartphone so-
wie Infos zum Glasfaserausbau in

Hennef. Einfach mal vorbei kom-
men. Die Infos sind kostenfrei.
Infoabend in der Meys FabrikInfoabend in der Meys FabrikInfoabend in der Meys FabrikInfoabend in der Meys FabrikInfoabend in der Meys Fabrik
Am 2. Juli 2026 findet ab 18:30
Uhr eine vom Digitalteam, ehren-
amtlichen Digitalexperten und der
Stadtbibliothek organisierter In-
foabend in der Meys Fabrik, Bee-
thovenstraße 21, statt. Themen
sind unter anderem Künstliche
Intelligenz, KI-Fakes, Digitale Sou-
veränität und neue Beteiligungs-
möglichkeiten am Smart-City-
Projekt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Ausblick in den HerbstAusblick in den HerbstAusblick in den HerbstAusblick in den HerbstAusblick in den Herbst
Für den Herbst dieses Jahres ist
zusätzlich eine Veranstaltung zu
den Erfolgs Potenzialen von
Künstlicher Intelligenz und Digi-
talisierung geplant, die sich an
Hennefer Unternehmen richtet.

Rat der Stadt Hennef
Resolution gegen weniger S-Bahnen auf der Siegtalstrecke
Der Rat der Stadt Hennef hat
bei seiner letzten Sitzung eine
Resolution gegen die geplante
Reduzierung des S-Bahn-Ange-
bots auf der Siegstrecke verab-
schiedet. Die Pläne des Ver-
kehrsverbundes go.Rheinland
sehen vor, das Angebot auf der
Siegtalstrecke um 33 Prozent

zu reduzieren um im Gegenzug
die Verbindungen zwischen
Bonn und Köln auszubauen. Bei
der Einführung der dortigen S13
war es zu einem Planungsver-
säumnis in Form eines fehlen-
den Überwerfungsbauwerkes
gekommen. In der Folge sollen
ab dem kommenden Jahr zwei

S-Bahnen weniger je Stunde
zwischen Köln und Hennef ver-
kehren. Stattdessen sollen die
Fahrten der S12 und der S19 ab
Troisdorf in Richtung Bonn ge-
führt werden.
Der Rat der Stadt Hennef for-
dert die Entscheidungsträger-
innen und Entscheidungsträger

im Land NRW, im Rhein-Sieg-
Kreis und in den zuständigen
Gremien auf, die infrastruktu-
rellen Voraussetzungen zu
schaffen, um sowohl die S13 zu
etablieren wie auch den Fahr-
plan auf der Siegtalstrecke mit
den bestehenden Takten der
S12 und S19 zu erhalten.
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Baumspendenaktion
für mehr Grün in Hennef

Ein vielseitiges und
besonderes Konzert

Musikschule:
Neue Blockflötengruppe
Es gibt noch freie Plätze in der
neuen Blockflötengruppe der Mu-
sikschule der Stadt Hennef. Diese
bietet Dozent Daniel Manrique-
Smith für die Jahrgänge 2019/
2020 an. Der Unterricht findet

dienstags in der Zeit von 15 Uhr
bis 15:45 Uhr statt. Kostenfreie
Probestunden können unter Tele-
fon: 02242 / 5556 oder E-Mail:
musikschule@hennef.de verein-
bart werden.

Lehrkräfte der städtischen Musikschule musizieren.Lehrkräfte der städtischen Musikschule musizieren.Lehrkräfte der städtischen Musikschule musizieren.Lehrkräfte der städtischen Musikschule musizieren.Lehrkräfte der städtischen Musikschule musizieren.

Ein vielseitiges und besonde-
res Konzert veranstalten 14
Dozent*innen der Musikschule der
Stadt Hennef am Sonntag, dem 28.
Juni, um 16 Uhr in der Meys Fabrik,
Beethovenstraße 21. Unter dem Ti-
tel „Dozentenkonzert“ präsentie-
ren die Lehrkräfte der städtischen
Musikschule ein facettenreiches
Repertoire mit Musik von Klassik,
Pop, brasilianischer Musik bis hin
zum Jazz und Improvisation. Mit
dabei sind: Daniel Manrique-Smith
(Querflöte), Kumi Iitsuka (Klarinet-
te), Maria Iltschenko (Klavier), Pau-
lo Fernandes (Trompete), Sergey

Markin (Klavier), Sophia Aretz (Quer-
flöte), Beate Starken (Cello), Katrin
Weninger (als Gast am Klavier),
Annette Chang-Küsche (Klavier),
Nevena Pejcic (Klavier), Friedwart
Goebels (Klavier), Nanae Yamashita-
di Renzo (Oboe), Lea Falkenhan
(Pop-Gesang), Uli Faller (Gitarre) und
Camila Ronza (brasilianischer Pop-
Gesang).
Karten gibt es im Vorverkauf bei
der Buchhandlung am Markt, Ade-
nauerplatz 22, Telefon: 02242 / 816
30, für 13 Euro, ermäßigt 4 Euro. An
der Tageskasse kostet der Eintritt
15 Euro, ermäßigt 5 Euro.

Baumpflanzaktion mit Bürgermeister Mario Dahm (2.v.r.) in Hennef-Baumpflanzaktion mit Bürgermeister Mario Dahm (2.v.r.) in Hennef-Baumpflanzaktion mit Bürgermeister Mario Dahm (2.v.r.) in Hennef-Baumpflanzaktion mit Bürgermeister Mario Dahm (2.v.r.) in Hennef-Baumpflanzaktion mit Bürgermeister Mario Dahm (2.v.r.) in Hennef-
Geistingen.Geistingen.Geistingen.Geistingen.Geistingen.

Mehr Bäume für Hennef: Die Un-
ternehmen Baumpflege Wolters
sowie die Tischlerei Setz und Fi-
scher haben mit einer gemeinsa-
men Baumspendenaktion ein
sichtbares Zeichen für Umwelt-
und Klimaschutz gesetzt. Die
Pflanzaktion fand am 4. Mai im
Stadtteil Geistingen statt.
An der Bonner Straße wurden auf
städtischen Flächen insgesamt
sechs Bäume gepflanzt - drei
Weiden und drei Walnussbäume.
Die zwischen sechs und zehn Jah-
re alten Bäume stammen aus der
Baumschule Auerbach und sol-
len künftig das Stadtbild berei-
chern und das Klima vor Ort ver-
bessern.
Die Planung und Abstimmung der
Pflanzung erfolgte in enger Zu-

sammenarbeit mit dem Umwelt-
amt der Stadt Hennef. Neben der
Spende der Bäume übernehmen
die beteiligten Unternehmen auch
die Pflege und Bewässerung für
drei Jahre, damit die Bäume gut
anwachsen können. Pro Baum in-
vestieren sie rund 400 Euro zuzü-
glich Material- und Pflegekosten.
Die Pflanzungen sind bis zum
Herbst beziehungsweise bis zum
Ende der Pflanzzeit geplant. So
sollen noch weitere zehn bis fünf-
zehn Bäume auf städtischen
Grünflächen und Spielplätzen im
Stadtgebiet hinzukommen.
Die Stadt Hennef begrüßt dieses
Engagement sehr und ist dankbar
für den Einsatz der Unternehmen
für mehr Grün und ein besseres
Stadtklima.
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Schulen stellen aus Schülerkonzerte der
Hennefer Musikschule

Seniorenportal
im neuen Look

Telefonaktion: Internationaler
Tag der Pflege
Im Mai ist der internationale Tag
der Pflege. Das Regionalbüro „Al-
ter, Pflege und Demenz Köln und
das südliche Rheinland“ nutzen
erneut diese Gelegenheit, um auf
Unterstützungsmöglichkeiten für
Menschen mit Pflegebedarf und
für deren Pflegenden An-und Zu-
gehörigen aufmerksam zu ma-
chen. Hierfür ist am 19. Mai eine
Telefonaktion geplant, bei der sich
Interessierte und bereits Betrof-

fene melden können, um Fragen
rund um das Thema Pflege und
Unterstützung zu stellen. 42
Expert*innen aus dem Bereich der
Alten-und Behindertenhilfe be-
antworten die Fragen auch von
Henneferinnen und Hennefer.
Auch wenn es sich um eine Kölner
Telefonnummer handelt, wird an
die endsprechenden Expert*innen
aus der jeweiligen Region, wei-
tergeleitet.

Wie immer im Mai stellen auch in
diesem Jahr wieder die Kunst-
kurse der weiterführenden Schu-
len ihre Werke im Foyer des Hen-
nefer Rathauses (Frankfurter
Straße 97) aus. „Schulen stellen
aus“ findet bis zum 29. Mai
statt. Bürgermeister Mario
Dahm hat die Ausstellung am 5.
Mai eröffnet. Organisiert wird
die diesjährige Ausstellung vom
Rhein-Sieg-Akademie Kunstkol-
leg. Zusehen sind Werke der

Schüler*innen der Gesamtschu-
le West, der Gesamtschule Mei-
eresheide, des Gymnasiums, der
Verbundschule sowie natürlich
des Kunstkollegs selber.
Zu sehen ist die Ausstellung wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten
des Rathauses:
• Montag bis Mittwoch von 8 Uhr

bis 16 Uhr
• Donnerstag von 8 Uhr bis

17:30 Uhr
• Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr

SymboldbildSymboldbildSymboldbildSymboldbildSymboldbild

Alles rund um das Thema Älterwerden bietet das Hennefer Seniorenportal.Alles rund um das Thema Älterwerden bietet das Hennefer Seniorenportal.Alles rund um das Thema Älterwerden bietet das Hennefer Seniorenportal.Alles rund um das Thema Älterwerden bietet das Hennefer Seniorenportal.Alles rund um das Thema Älterwerden bietet das Hennefer Seniorenportal.

Alles rund um das Thema Älter-
werden bietet das Hennefer Seni-
orenportal. Dieses Portal bündelt
Informationen über Angebote in
Hennef. Zu finden sind Termine,
Neuigkeiten, Informationen zu al-
len Lebensbereichen von Freizeit
bis hin zu Gesundheitsthemen
sowie Beratungs- und Hilfsange-
bote. Dieses Portal hat der Fach-
bereich Älterwerden nun kom-

plett überarbeitet. Neben dem
moderneren Design und einer über-
sichtlicheren Struktur sind die
Themen „Digitale Welt“ und „Psy-
chische Erkrankung und Sucht“
neu hinzugekommen. Zudem gibt
es eine Erweiterung rund um die
Informationen für Menschen mit
Behinderung. Zu finden ist das
neue Seniorenportal unter:
www.seniorenportalhennef.de

Die Musikschule der Stadt Hen-
nef veranstaltet drei Schülerkon-
zerte in der Meys Fabrik, Beetho-
venstraße 21, am 14. Juni. Das
erste Konzert startet um 11 Uhr,
das zweite um 14 Uhr und das

dritte um 17 Uhr. Der Eintritt ist
frei.
Es spielen und singen Schüler-
innen und Schüler der Musikschu-
le Werke aus Klassik, Rock, Pop,
Jazz und Filmmusik.

Die Musikschule der Stadt Hennef veranstaltet drei Schülerkonzerte inDie Musikschule der Stadt Hennef veranstaltet drei Schülerkonzerte inDie Musikschule der Stadt Hennef veranstaltet drei Schülerkonzerte inDie Musikschule der Stadt Hennef veranstaltet drei Schülerkonzerte inDie Musikschule der Stadt Hennef veranstaltet drei Schülerkonzerte in
der Meys Fabrik.der Meys Fabrik.der Meys Fabrik.der Meys Fabrik.der Meys Fabrik.
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Das Thema Pflege rückt immer
stärker in den Fokus unserer Ge-
sellschaft. Gerade in Zeiten der
immer häufiger fehlenden Fach-
kräfte, werden An-und Zugehörige
und Betroffene mit weiteren und
neuen Herausforderungen kon-
frontiert. Der hohe Bedarf, an Auf-
klärung und Unterstützung, hat sich
dadurch enorm vergrößert. Das
Regionalbüro „Alter, Pflege und
Demenz“ möchte mit dieser, nun
zum neunten Mal startenden Tele-
fonaktion, besonders Menschen
erreichen, die sich zu Hause um
Menschen mit einem Unterstüt-
zungsbedarf kümmern und Hilfe
bei dem Umgang mit alltäglichen
Herausforderungen benötigen.
VerlosungVerlosungVerlosungVerlosungVerlosung
Bei der Telefonaktion werden au-
ßerdem „Auszeiten für Pflegende
An-und Zugehörige“ verlost. Die
Anrufenden können ihre Wünsche
für eine Auszeit mitteilen
(beispielsweise ein Besuch in der
Sauna, einen Abend im Theater),
die dann in die Lostrommel gege-
ben werden. Die ausgelosten
Wünsche werden im Anschluss in
die Tat umgesetzt und auf Wunsch
mit einem Betreuungsangebot für
die pflegebedürftige Person ver-
bunden. Durch einen großzügigen
Zuschuss der „Rundschau Alten-
hilfe“ ist das genannte Angebot
für die Verlosungsteilnehmenden
wieder kostenfrei.
KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt
Im Rahmen der Telefonaktion wird
am 19.Mai 2026 in den Zeitfens-
tern von 10 Uhr bis 18 Uhr die
folgenden Telefonnummern zur
Verfügung gestellt: 02203 /
3589510 und 02203 / 3589511,
die zunächst alle Anrufe entge-
gennehmen und dann an die ent-
sprechenden Expert*innen zu den
verschiedenen Fragestellungen
verweist.

Ende: Informationen aus der Stadt HennefEnde: Informationen aus der Stadt HennefEnde: Informationen aus der Stadt HennefEnde: Informationen aus der Stadt HennefEnde: Informationen aus der Stadt Hennef

Pfingstfest in Stoßdorf
23. und 24. Mai am Bürgerhaus Stoßdorf, Ringstraße 112
Der Bürgerverein Stoßdorf, unter-
stützt vom MGV Stoßdorf und dem
Elferrat Sonnenschein, veranstal-
tet am 23. und 24. Mai das Pfingst-
fest am Bürgerhaus Stoßdorf, Ring-
straße 112. Ein buntes Programm
wird geboten:
Samstag, 23. Mai:Samstag, 23. Mai:Samstag, 23. Mai:Samstag, 23. Mai:Samstag, 23. Mai:

Ab 13 Uhr: Treffen zum Baumein-
holen an der Dorfschänke
Teilnehmer sind herzlich willkommen.
Ab 18 Uhr: Baumaufstellen.
Danach gemütlicher Abend nach
dem Baumaufstellen
Sonntag, 24. Mai:Sonntag, 24. Mai:Sonntag, 24. Mai:Sonntag, 24. Mai:Sonntag, 24. Mai:
Ab 10 Uhr: Treffen zum Eiersingen

an der Dorfschänke.
Männer und Frauen sind herzlich
willkommen.
Ab 15 Uhr: Familiennachmittag
(mit Auftritt der Tanzschule Lars
Stallnig)
Ab 15 Uhr: Kaffee und Kuchen, ab
17 Uhr Eierkuchenessen

Ab 18 Uhr: Pfingstdisco
(Eintritt frei)
Änderungen vorbehalten!
An beiden Tagen werden die Gäste
durch den „Elferrat Sonnenschein“
mit leckeren Snacks und Fast Food
bewirtet. Gäste sind an beiden Ta-
gen ganz herzlich willkommen.
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Zehn Jahre Taschengeldbörse
Zehn Jahre generationenübergreifendes Miteinander

men und gewaschen werden müs-
sen. Manche Senior*innen sind
auch dankbar, wenn man sie beim
Einkaufen unterstützt oder mal
den Rasen mäht, das Unkraut jä-
tet, mit dem Hund Gassi geht oder
sie wünschen sich, dass sich ein*e
Schüler*in einfach nur zu ihnen
setzt und ihnen zeigt, wie man
das Smartphone bedient. Tatsäch-
lich gibt es viele Dinge zu tun, die
für ältere, häufig bewegungsein-
geschränkte Menschen zur Her-
ausforderung werden können. Um
so schöner ist es, dass diese Men-
schen mit Hilfe der Taschengeld-
börse ein Problem lösen können
und zugleich über die Generatio-
nen hinweg in Kontakt mit netten
jungen Menschen kommen.
Für Schüler*innen andererseits ist

Ein tolles Projekt entstand vor nun
zehn Jahren in der Bürgerstiftung
Altenhilfe, als die damalige Stif-
tungsreferentin Elke Lichtenberg
den Vorschlag machte, dass es
doch genial sei, wenn sich Men-
schen über die Generationen hin-
weg im Alltag gegenseitig helfen
und unterstützen. Es entstand die
Taschengeldbörse - Pate stand
damals die schon gut funktionie-
rende Taschengeldbörse in Loh-
mar. Bis heute haben sich rund
245 Senior*innen und 203 Jugend-
liche registriert.
Welcher Grundgedanke stecktWelcher Grundgedanke stecktWelcher Grundgedanke stecktWelcher Grundgedanke stecktWelcher Grundgedanke steckt
hinter der hinter der hinter der hinter der hinter der TTTTTaschengeldbörse?aschengeldbörse?aschengeldbörse?aschengeldbörse?aschengeldbörse?
Die Bürgerstiftung Altenhilfe hat
es sich zum Ziel gesetzt,
Senior*innen darin zu unterstüt-
zen, möglichst lange, selbstbe-
stimmt in ihrer eigenen Wohnung
bzw. ihrem eigenen Haus leben zu
können. Die Taschengeldbörse
stellt einen kleinen Mosaikstein
in diesem Gesamtkonzept dar und
ist tatsächlich eine echte Win-
Win-Situation für alle Beteiligten:
Ältere Menschen benötigen
immer mal wieder Unterstützung
bei kleinen Dingen des Alltags in
Haus/Wohnung und Garten, für die
es sich nicht lohnt, einen Hand-
werker oder eine Reinigungskraft
einzustellen. Manchmal ist es nur
eine Kommode, die verschoben
werden muss, ein Bild, das schon
lange aufgehängt werden sollte,
die Gardinen, die mal abgenom-
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die Taschengeldbörse eine Chan-
ce, sich ein bisschen Geld zu ver-
dienen, sozusagen ihr Taschen-
geld aufzubessern. Natürlich hat
es auch einen erzieherischen
Wert, wenn Jugendliche sich sozi-
al engagieren und auf diese Wei-
se den Zusammenhalt in unserer
Gesellschaft stärken.
Was muss ich tun, wenn ich dieWas muss ich tun, wenn ich dieWas muss ich tun, wenn ich dieWas muss ich tun, wenn ich dieWas muss ich tun, wenn ich die
TTTTTaschengeldbörse nutzen möchte?aschengeldbörse nutzen möchte?aschengeldbörse nutzen möchte?aschengeldbörse nutzen möchte?aschengeldbörse nutzen möchte?
Als hilfesuchende Senior*in wen-
den Sie sich zunächst an das Se-
niorenbüro und teilen dort mit,
welche Art Unterstützung Sie be-
nötigen. Sie erhalten von den
Mitarbeiter*innen die notwendi-
gen Anmeldeunterlagen sowie
weitere Hinweise zu den Rahmen-
bedingungen.
Diese Erstregistrierung betrifft
natürlich auch interessierte Schü-
lerinnen und Schüler. Sie melden
sich vor ihrem ersten Auftrag bei
der Stiftungsreferentin Natalie
Lambertz, so dass erfasst werden
kann, für welche Tätigkeiten sie
zur Verfügung stehen.
Diese Daten bilden später die
Grundlage für eine Vermittlung.
Bei Minderjährigen ist zusätz-
lich das Einverständnis eines Er-
ziehungsberechtigten notwen-
dig. Wenn alles vorliegt sorgt
Natalie Lambertz dafür, dass al-
les gut funktioniert und sowohl
Schüler*innen auf der einen als
auch Senior*innen auf der ande-
ren Seite zufrieden sind.
Die Registrierungsformulare kön-
nen - ebenso wie das Merkblatt
zur Taschengeldbörse - auf der
Homepage der Bürgerstiftung Al-
tenhilfe heruntergeladen werden.

Die beiden Partner der Taschen-
geldbörse müssen sich allerdings
bewusst sein, dass es keine Ga-
rantie für eine Vermittlung gibt.
Die Bürgerstiftung Altenhilfe tut
allerdings ihr Bestes.
Für welche Für welche Für welche Für welche Für welche TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeiten kann icheiten kann icheiten kann icheiten kann icheiten kann ich
Hilfe in der Hilfe in der Hilfe in der Hilfe in der Hilfe in der TTTTTaschengeldbörse eraschengeldbörse eraschengeldbörse eraschengeldbörse eraschengeldbörse er-----
halten?halten?halten?halten?halten?
Grundsätzlich kommen für die Ta-
schengeldbörse einfache, unge-
fährliche und unregelmäßige Ar-
beiten von einem begrenzten
Stundenumfang infrage (maximal
zwei Stunden pro Tag oder zehn
Stunden pro Woche außerhalb der
Unterrichtszeiten). Immer ist zu
beachten, dass es sich bei den
Schüler*innen um Jugendliche

zwischen 14 und 18 Jahren han-
delt. Sie haben also in der Regel
noch keinen Führerschein, so dass
sie z. B. kleinere Einkäufe täti-
gen, allerdings keine schweren
Sachen tragen können.
Aber vielleicht können sie helfen,
schwere Einkäufe wie z. B. Was-
serkisten mit dem Handy bei ei-
nem Bringservice zu bestellen.
Pflegerische Tätigkeiten sowie
Tätigkeiten, die zum Aufgaben-
spektrum von professionellen
Dienstleistern gehören, sind nicht
erlaubt.
Das Taschengeld wird zwischen
den Senior*innen und den Jugend-
lichen individuell vereinbart.
Die Bürgerstiftung empfiehlt ein

Taschengeld von mindestens 10
Euro pro Stunde.
Wie kann ich die BürgerstiftungWie kann ich die BürgerstiftungWie kann ich die BürgerstiftungWie kann ich die BürgerstiftungWie kann ich die Bürgerstiftung
Altenhilfe erreichen?Altenhilfe erreichen?Altenhilfe erreichen?Altenhilfe erreichen?Altenhilfe erreichen?
Das Seniorenbüro der Bürgerstif-
tung Altenhilfe befindet sich im
Generationenhaus, Humperdinck-
str. 24, 53773 Hennef. Es ist mon-
tags bis freitags von 10 bis 12 Uhr
geöffnet oder telefonisch erreich-
bar unter 02242 888-567.
Die Geschäftsstelle der Stiftung
befindet sich im 1. OG, Zimmer
1.15. Frau Lambertz ist erreich-
bar unter 02242 888-564 oder
buero@tgb-hennef.de
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage
www.altenhilfe-hennef.de.
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50 Jahre ConcerTanten
Der etwas andere Frauenchor feiert einen unvergesslichen Jubiläumsabend -

ConcerTanten - der etwas andere Frauenchor. Foto: Carina Henseler-LevenConcerTanten - der etwas andere Frauenchor. Foto: Carina Henseler-LevenConcerTanten - der etwas andere Frauenchor. Foto: Carina Henseler-LevenConcerTanten - der etwas andere Frauenchor. Foto: Carina Henseler-LevenConcerTanten - der etwas andere Frauenchor. Foto: Carina Henseler-Leven

Mit einem ganz besonderen Kon-
zert feierten 27 strahlenden Sän-
gerinnen unter der Leitung des
Dirigenten Valerij Kashlyaev vol-
ler Freude in schwarz-rot geklei-
det in der ausverkauften Meys
Fabrik ihr 50-jähriges Chorjubilä-

um. Sie entführten ihr begeister-
tes Publikum auf eine musikali-
sche Reise durch fünf Jahrzehnte
Chorgeschichte.
Das abwechslungsreiche Pro-
gramm ließ keinen Wunsch offen:
Neben dem klassischen Volkslied

„Ein Vogel wollte Hochzeit ma-
chen“ (im modernen Chorsatz),
Schlagern wie „Er heißt Walde-
mar“ und „Gute Nacht, Freunde“
sowie Gospels wie „I’ve got peace
like a river“ und „Singa Jesu sin-
ga“ hörten die Gäste auch Jazz-

stücke wie „Big Spender“ und „Put
a lid on it“.
Besonders freuten sich die Sän-
gerinnen über den Besuch der
ehemaligen Dirigentin Ingrid Goe-
the-Fliersbach. Ihr zu Ehren sang
„der kleine Chor“ - eine Gruppe
von zwölf Sängerinnen - in „his-
torischer“ Chorkleidung, „Turot
ezik a cigany“; ein ungarisches
Volkslied, das sie damals mit dem
ganzen Chor einstudiert hatte.
Als Hommage an Reinhold Nix,
den zweiten Dirigenten der Con-
cerTanten, sang der Chor auf fran-
zösisch „Plaisir d’amour“.
Ein Abend mit den ConcerTanten
wäre nicht vollständig ohne das
russische Volkslied „Die Birke“,
das das Publikum jedes Mal aufs
Neue begeistert und - wie der
Dirigent Valerij Kashlyaev betont
- in einwandfreier russischer Aus-
sprache gesungen wird.
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MEDIZINAKTUELL
PATIENTENVERANSTALTUNG

Donnerstag,

28.05.2026

17.00 Uhr

HIER GEHT‘S ZU WEITEREN VERANSTALTUNGEN

https://qrco.de/medizinaktuell

Erkrankungen der Speiseröhre
Von Sodbrennen bis Speiseröhrenkrebs

REFERENTEN
Priv. Doz. Dr. med. Carsten Ziske
Chefarzt Innere Medizin

Alexander Süßmann
Ärztlicher Leiter Gastroenterologie

ORT
GFO Kliniken Troisdorf
St. Johannes Krankenhaus, Konferenzraum P305
Willhelm-Busch-Straße 9, 53844 Troisdorf-Sieglar

ANMELDUNG
Tel. 02241 801-555 / -551
inneremedizin@gfo-kliniken-troisdorf.de
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AWO-Workshopreihe
„Gemeinsam. Vielfältig. Engagiert“
„Haltung zeigen -
reagieren auf menschenfeindliche Sprüche und Parolen“
Die Arbeiterwohlfahrt Hennef und
das Bündnis „Vielfalt und Demo-
kratie Hennef“ organisieren am
30. Mai im Rahmen der Work-
shopreihe „Gemeinsam.„Gemeinsam.„Gemeinsam.„Gemeinsam.„Gemeinsam.     VVVVVielfäl-ielfäl-ielfäl-ielfäl-ielfäl-
tig. Engagiert“tig. Engagiert“tig. Engagiert“tig. Engagiert“tig. Engagiert“ einen in der heu-
tigen Zeit hochaktuellen Work-
shop zum Thema „Haltung zeigenHaltung zeigenHaltung zeigenHaltung zeigenHaltung zeigen
- reagieren auf menschenfeindli-- reagieren auf menschenfeindli-- reagieren auf menschenfeindli-- reagieren auf menschenfeindli-- reagieren auf menschenfeindli-
che Sprüche und Parolen“.che Sprüche und Parolen“.che Sprüche und Parolen“.che Sprüche und Parolen“.che Sprüche und Parolen“.
Es sind noch wenige Plätze frei!
• TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 30. Mai von 13 bis

18 Uhr
• Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Mehrzweckraum Gemein-

dezentrum Christuskirche,
Beethovenstraße 42, 53773
Hennef

• Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: per E-Mail an
awo@awo-ov-hennef.de

Zum Zum Zum Zum Zum WWWWWorkshoporkshoporkshoporkshoporkshop
Abwertende oder menschenfeind-
liche Sprüche treffen uns oft uner-
wartet - im Gespräch mit
Kolleg*innen, im Ehrenamt, im
öffentlichen Raum oder im priva-
ten Umfeld. Häufig sind wir so
überrascht, dass uns in diesem
Moment die Worte fehlen und die

passende Reaktion erst später
einfällt. Dabei ist es wichtig, men-
schenfeindliche Aussagen nicht
unkommentiert stehen zu lassen,
sondern für ein respektvolles und
gleichberechtigtes Miteinander
einzutreten.
Die gute Nachricht: Jede*r kann
reagieren - auf die eigene Weise.
Ob ruhig, bestimmt oder mit Irrita-
tion: Entscheidend ist, handlungs-
fähig zu bleiben und Haltung zu
zeigen, ohne das Gegenüber abzu-
werten. In diesem Workshop lernen

die Teilnehmenden bewährte Tech-
niken kennen, um radikal freund-
lich auf diskriminierende und men-
schenfeindliche Sprüche zu reagie-
ren. Diese Techniken werden durch
praxisnahe Übungen erprobt und
für den Alltag anwendbar gemacht.

Die unterhaltsame Moderation
der ersten Vorsitzenden Marita
Klein-Henseler unterstützt durch
Maren Schulmeister (zweiten Vor-
sitzende), die Gratulationen des
Hennefer Bürgermeisters Mario

Dahm sowie die Ehrung zum 50-
jährigen Bestehen durch Frank
Heuser, den Vorsitzenden des
Chorverbandes Rhein-Sieg, runde-
ten das Programm ab. Im Laufe
des Abends wurde auch das ein-

zig aktive Gründungsmitglied
Helga Dresbach von Benedikt
Henkel, dem Vorsitzenden des
Stadtverbandes Hennefer Chöre
1991 e. V., geehrt. Mehr finden
Sie auf www.concertanten.de.
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Evangelische Kirchengemeinde Hennef und Uckerath
Beethovenstraße 44, Tel. 9465101, www.evangelisch-in-hennef.de
Samstag, 16. MaiSamstag, 16. MaiSamstag, 16. MaiSamstag, 16. MaiSamstag, 16. Mai
14 Uhr - Konfirmation Pfarrer Dr.
Stefan Heinemann - Stephanus-
kirche
Sonntag 17. Mai ExaudiSonntag 17. Mai ExaudiSonntag 17. Mai ExaudiSonntag 17. Mai ExaudiSonntag 17. Mai Exaudi
9:30 Uhr - Gottesdienst Pfarrerin
Antje Bertenrath - Christuskirche

11 Uhr - Konfirmation Pfarrer Dr.
Stefan Heinemann - Stephanus-
kirche
Montag, 18. MaiMontag, 18. MaiMontag, 18. MaiMontag, 18. MaiMontag, 18. Mai
14:30 Uhr - Deutschkurs für aus-
ländische Frauen - Christuskirche
16 Uhr - Spatzenchor -
Christuskirche
17 Uhr - Flötenkreis -
Christuskirche
17 Uhr - Jungbläser -
Christuskirche
19:30 Uhr - Bläserchor -
Christuskirche
Dienstag, 19. MaiDienstag, 19. MaiDienstag, 19. MaiDienstag, 19. MaiDienstag, 19. Mai
9:30 Uhr - Krabbelgruppe -
Stephanuskirche
10 Uhr - Seniorentanzkreis -
Christuskirche
15 Uhr - Seniorenkreis -
Stephanuskirche
20 Uhr - Nähwerkstatt -
Christuskirche
Mittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. Mai
10 Uhr - Kreativkreis -
Christuskirche
12:30 Uhr - Mittagstisch am Mitt-
woch, Anmeldung bis jeweils
Montagmittag telefonisch unter

02242 / 946 51 25 (AB) oder E-Mail
an mittagstisch.hennef@ekir.de -
Christuskirche
15 Uhr - Frauenkreis -
Stephanuskirche
18:30 Uhr - Jungbläser -
Christuskirche
19:30 Uhr - Bläserchor -
Christuskirche
Donnerstag, 21. MaiDonnerstag, 21. MaiDonnerstag, 21. MaiDonnerstag, 21. MaiDonnerstag, 21. Mai
9:30 Uhr - Offene Krabbelgruppe -
Stephanuskirche
14 Uhr - Malgruppe -

Evangelisches Kinder-
und Jugendhaus klecks
Deichstraße 30, Tel. 86318,
www.evangelisch-in-hennef.de

Stephanuskirche
15 Uhr - Seniorencafé -
Christuskirche
19:30 Uhr - Kirchenchor -
Christuskirche
Freitag, 22. MaiFreitag, 22. MaiFreitag, 22. MaiFreitag, 22. MaiFreitag, 22. Mai
19 Uhr - Abendmahlsgottesdienst
zu den Konfirmationen -
Christuskirche
19 Uhr - Midlifekreis -
Christuskirche
Offene Kirche:Offene Kirche:Offene Kirche:Offene Kirche:Offene Kirche: Montag bis Frei-
tag von 16 bis 18 Uhr

Freitag, 15. MaiFreitag, 15. MaiFreitag, 15. MaiFreitag, 15. MaiFreitag, 15. Mai
16 Uhr - Kids-Cafe
18 Uhr - Jugendcafe
Samstag, 16. MaiSamstag, 16. MaiSamstag, 16. MaiSamstag, 16. MaiSamstag, 16. Mai
9 Uhr - Spielezirkel
Montag, 18. MaiMontag, 18. MaiMontag, 18. MaiMontag, 18. MaiMontag, 18. Mai

16 Uhr - Koch-Pänz
Dienstag, 19. MaiDienstag, 19. MaiDienstag, 19. MaiDienstag, 19. MaiDienstag, 19. Mai
9:30 Uhr - Mini-Club
16 Uhr - Theaterworkshop
Mittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. Mai
11 Uhr - Kochen in Gemeinschaft
Freitag, 22. MaiFreitag, 22. MaiFreitag, 22. MaiFreitag, 22. MaiFreitag, 22. Mai
16 Uhr - Kids-Cafe
18 Uhr - Jugendcafe
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Katholische Gottesdienste
im Seelsorgebereich Geistingen-Hennef-Rott
Die aktuellsten Termine unserer
Gottesdienste finden Sie unter
www.katholische-kirche-
hennef.de.
Samstag, 16. MaiSamstag, 16. MaiSamstag, 16. MaiSamstag, 16. MaiSamstag, 16. Mai
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
16 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Vorabendmesse
St.St.St.St.St. Michael  Michael  Michael  Michael  Michael WWWWWesterhausenesterhausenesterhausenesterhausenesterhausen
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 17. MaiSonntag, 17. MaiSonntag, 17. MaiSonntag, 17. MaiSonntag, 17. Mai
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
11 Uhr - Hl. Messe
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
9 Uhr - Hl. Messe
11 Uhr - Hl. Messe
17 Uhr - Maiandacht
St. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä Heimsuchung
9:30 Uhr - Hl. Messe
17:30 Uhr - Maiandacht
St.St.St.St.St. Michael  Michael  Michael  Michael  Michael WWWWWesterhausenesterhausenesterhausenesterhausenesterhausen
18:30 Uhr - Maiandacht
St. JosefSt. JosefSt. JosefSt. JosefSt. Josef
18 Uhr - Hl. Messe
Montag, 18. MaiMontag, 18. MaiMontag, 18. MaiMontag, 18. MaiMontag, 18. Mai
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
8 Uhr - Rosenkranzgebet
8:30 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 19. MaiDienstag, 19. MaiDienstag, 19. MaiDienstag, 19. MaiDienstag, 19. Mai
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
17 Uhr - Maiandacht

St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
18 Uhr - Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Hl. Messe
Mittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. Mai
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
7 Uhr - Hl. Messe
10 Uhr - Schulgottesdienst
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
8 Uhr - Rosenkranzgebet
8:30 Uhr - Hl. Messe
15:30 Uhr - Andacht Eltern-Kind-
Treff „Anker im Alltag“, anschl.
Zusammentreffen d. Eltern m. Kin-
dern i. Pfarrzentrum
18 Uhr - Rosenkranzgebet für den
Frieden
St.St.St.St.St. Michael  Michael  Michael  Michael  Michael WWWWWesterhausenesterhausenesterhausenesterhausenesterhausen
18 Uhr - Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 21. MaiDonnerstag, 21. MaiDonnerstag, 21. MaiDonnerstag, 21. MaiDonnerstag, 21. Mai
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
8:10 Uhr - Schulgottesdienst
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet
18 Uhr - Hl. Messe anschl. stille
Anbetung und Beichtgelegenheit
Freitag, 22. MaiFreitag, 22. MaiFreitag, 22. MaiFreitag, 22. MaiFreitag, 22. Mai
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
16:30 Uhr - Rosenkranzgebet
17 Uhr - Hl. Messe
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas

18 Uhr - Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Hl. Messe
St. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä Heimsuchung
10 Uhr - Exequien
Samstag, 23. MaiSamstag, 23. MaiSamstag, 23. MaiSamstag, 23. MaiSamstag, 23. Mai
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
16 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Vorabendmesse
Herz JesuHerz JesuHerz JesuHerz JesuHerz Jesu
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 24. Mai,Sonntag, 24. Mai,Sonntag, 24. Mai,Sonntag, 24. Mai,Sonntag, 24. Mai,

PfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntag
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
11 Uhr - Hl. Messe
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
11 Uhr - Festhochamt
17 Uhr - Pfingstvesper
St. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä Heimsuchung
9:30 Uhr - Hl. Messe
17:30 Uhr - Maiandacht
St.St.St.St.St. Michael  Michael  Michael  Michael  Michael WWWWWesterhausenesterhausenesterhausenesterhausenesterhausen
18:30 Uhr - Maiandacht
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Katholische Gottesdienste
im Seelsorgebereich
Hennef-Ost
vom 16. bis 24. Mai
Unsere Website finden Sie unter:
www.seelsorgebereich-hennef-ost.de
LLLLLiebfriebfriebfriebfriebfrauen auen auen auen auen WWWWWarthartharthartharth
Samstag, 16. Mai:Samstag, 16. Mai:Samstag, 16. Mai:Samstag, 16. Mai:Samstag, 16. Mai: 19 Uhr -
Wort-Gottes-Feier.
Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai: 11 Uhr -
Hl. Messe.
Mittwoch, 20. Mai:Mittwoch, 20. Mai:Mittwoch, 20. Mai:Mittwoch, 20. Mai:Mittwoch, 20. Mai: 18:30 Uhr -
Hl. Messe für die Lebenden und
Verstorbenen der Gebetskrei-
se und für die armen Seelen
und in einer besonderen Mei-
nung.
Donnerstag, 21. Mai:Donnerstag, 21. Mai:Donnerstag, 21. Mai:Donnerstag, 21. Mai:Donnerstag, 21. Mai: 18 Uhr -
Hl. Messe anlässlich Goldhoch-
zeit.
Freitag, 22. Mai:Freitag, 22. Mai:Freitag, 22. Mai:Freitag, 22. Mai:Freitag, 22. Mai: 8:30 Uhr - Ro-
senkranzgebet für den Frieden,
9 Uhr - Hl. Messe für unsere
Kranken.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23. Mai: Mai: Mai: Mai: Mai: 14 Uhr - Tauf-
feier, 19 Uhr - Vorabendmesse,
StM für die Lebenden und Ver-
storbenen der Familie Hoff-
stadt.
Sonntag, 24. Mai (Pfingstsonn-Sonntag, 24. Mai (Pfingstsonn-Sonntag, 24. Mai (Pfingstsonn-Sonntag, 24. Mai (Pfingstsonn-Sonntag, 24. Mai (Pfingstsonn-
tag):tag):tag):tag):tag): 11 Uhr - Hl. Messe.
St. KatharinaSt. KatharinaSt. KatharinaSt. KatharinaSt. Katharina
Stadt BlankenbergStadt BlankenbergStadt BlankenbergStadt BlankenbergStadt Blankenberg
Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai: 11 Uhr - Hl.
Messe in einer besonderen
Meinung.
Donnerstag, 21. Mai:Donnerstag, 21. Mai:Donnerstag, 21. Mai:Donnerstag, 21. Mai:Donnerstag, 21. Mai: 18:30 Uhr
- Maiandacht.
Sonntag, 24. Mai (Pfingstsonn-Sonntag, 24. Mai (Pfingstsonn-Sonntag, 24. Mai (Pfingstsonn-Sonntag, 24. Mai (Pfingstsonn-Sonntag, 24. Mai (Pfingstsonn-
tag):tag):tag):tag):tag): 11 Uhr - Hl. Messe für Bri-
gitte und Kaspar Kusterer und
in einer besonderen Meinung,
18 Uhr - (Greuelsiefen)(Greuelsiefen)(Greuelsiefen)(Greuelsiefen)(Greuelsiefen) Hl. Mes-
se für Johanna Gude und
Martha Willmes-Weidling und
in einer besonderen Meinung.
St.St.St.St.St. Johannes der  Johannes der  Johannes der  Johannes der  Johannes der TäuferTäuferTäuferTäuferTäufer
UckerathUckerathUckerathUckerathUckerath
Samstag, 16. Mai:Samstag, 16. Mai:Samstag, 16. Mai:Samstag, 16. Mai:Samstag, 16. Mai: 17:30 Uhr -
Vorabendmesse, StM für die
Verstorbenen der Familien
Klein, Harst und Körfer.
Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai: 9:30 Uhr -
Hl. Messe, JG für Josef Pesch,
für Willi Steinhauer, Raven-
stein, die Verstorbenen der Fa-
milien Kluth und Kulozik und in
besonderer Meinung, 9:30 Uhr
- (W(W(W(W(Wel lesberg)el lesberg)el lesberg)el lesberg)el lesberg) Wort-Gottes-
Feier.

Donnerstag, 21. Mai:Donnerstag, 21. Mai:Donnerstag, 21. Mai:Donnerstag, 21. Mai:Donnerstag, 21. Mai: 18 Uhr -
(Hanf)(Hanf)(Hanf)(Hanf)(Hanf) Messe, StM für Johann
Peter Limbach, Hanfmühle.
Samstag, 23. Mai:Samstag, 23. Mai:Samstag, 23. Mai:Samstag, 23. Mai:Samstag, 23. Mai: 17:30 Uhr -
Wort-Gottes-Feier.
Sonntag, 24. MaiSonntag, 24. MaiSonntag, 24. MaiSonntag, 24. MaiSonntag, 24. Mai
(Pfingstsonntag):(Pfingstsonntag):(Pfingstsonntag):(Pfingstsonntag):(Pfingstsonntag): 9:30 Uhr - Hl.
Messe in besonderer Meinung,
9:30 Uhr - (Wellesberg)(Wellesberg)(Wellesberg)(Wellesberg)(Wellesberg) Hl. Mes-
se in einer besonderen Mei-
nung 18 Uhr - (Süchterscheid)(Süchterscheid)(Süchterscheid)(Süchterscheid)(Süchterscheid)
Wort-Gottes-Feier.
St. Remigius HapperschoßSt. Remigius HapperschoßSt. Remigius HapperschoßSt. Remigius HapperschoßSt. Remigius Happerschoß
Samstag, 16. Mai:Samstag, 16. Mai:Samstag, 16. Mai:Samstag, 16. Mai:Samstag, 16. Mai: 17:30 Uhr -
Hl. Messe für Edmund Babel,
Schwester Anni Hartmann, geb.
Babel, Verstorbene der Famili-
en Babel und Hartmann sowie
Gerhard Winter.
Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai: 9:30 Uhr -
(Bröl )(Bröl )(Bröl )(Bröl )(Bröl ) Wort-Gottes-Feier.
Dienstag, 19. Mai:Dienstag, 19. Mai:Dienstag, 19. Mai:Dienstag, 19. Mai:Dienstag, 19. Mai: 9 Uhr -
(Bröl)(Bröl)(Bröl)(Bröl)(Bröl) Hl. Messe.
Freitag, 22. Mai:Freitag, 22. Mai:Freitag, 22. Mai:Freitag, 22. Mai:Freitag, 22. Mai: 14:30 Uhr -
(Bröl)(Bröl)(Bröl)(Bröl)(Bröl) Maiandacht.
Samstag, 23. Mai:Samstag, 23. Mai:Samstag, 23. Mai:Samstag, 23. Mai:Samstag, 23. Mai: 16:30 Uhr -
Tauffeier, 17:30 Uhr -
Hl. Messe.
Zur Schmerzhaften MutterZur Schmerzhaften MutterZur Schmerzhaften MutterZur Schmerzhaften MutterZur Schmerzhaften Mutter
BödingenBödingenBödingenBödingenBödingen
Samstag, 16. Mai:Samstag, 16. Mai:Samstag, 16. Mai:Samstag, 16. Mai:Samstag, 16. Mai: 11 Uhr -
Brautmesse.
Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai:Sonntag, 17. Mai: 9:45 Uhr -
Hl. Messe für Wilhelm und Ma-
ria Irlenborn in besonderer
Meinung, Karl und Christel
Klein und in einer besonderen
Meinung.
Mittwoch, 20. Mai:Mittwoch, 20. Mai:Mittwoch, 20. Mai:Mittwoch, 20. Mai:Mittwoch, 20. Mai: 16:30 Uhr -
Andacht anlässlich Senioren-
wallfahrt.
Freitag, 22. Mai:Freitag, 22. Mai:Freitag, 22. Mai:Freitag, 22. Mai:Freitag, 22. Mai: 17:30 Uhr -
Maiandacht, 18 Uhr - Hl. Mes-
se, anschließend Beichtgele-
genheit (PV Friedrichs).
Samstag, 23. Mai:Samstag, 23. Mai:Samstag, 23. Mai:Samstag, 23. Mai:Samstag, 23. Mai: 11 Uhr -
Tauffeier.
Sonntag, 24. MaiSonntag, 24. MaiSonntag, 24. MaiSonntag, 24. MaiSonntag, 24. Mai
(Pfingstsonntag):(Pfingstsonntag):(Pfingstsonntag):(Pfingstsonntag):(Pfingstsonntag): 9:45 Uhr - Hl.
Messe, 1. JG für Markus Hoff-
stadt, für Robert Wingen, Ehe-
leute Franz Steinhauer, Eheleute
Adolf Steinhauer und Sohn Willi
und in besonderer Meinung.
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Kirche an der Sieg (KadS)
Adenauerplatz 8 - Tel.-Nr.: 02242/9080607
Gottesdienste sonntags 11 UhrGottesdienste sonntags 11 UhrGottesdienste sonntags 11 UhrGottesdienste sonntags 11 UhrGottesdienste sonntags 11 Uhr
In der Kirche an der Sieg finden
jeden Sonntag um 11 Uhr Got-
tesdienste unter dem Motto:
„Begegnungen mit Gott und der
Welt in Hennef“ statt.
Herzliche Einladung dazu.

Alles für die KadSAlles für die KadSAlles für die KadSAlles für die KadSAlles für die KadS
Sollte jemand über den Begriff
„KadS“ stolpern, so geben wir
hier die Auflösung: KadS ist ein
Akronym und steht für die An-
fangsbuchstaben unseres Namens
- nämlich „Kirche an der Sieg“.
KontaktmöglichkeitenKontaktmöglichkeitenKontaktmöglichkeitenKontaktmöglichkeitenKontaktmöglichkeiten
Auch wenn die Türen oft geschlos-
sen sind, sind wir erreichbar und
haben ein offenes Ohr. Dazu gerne
die Telefon-Nummer 02242/9080607
nutzen oder die E-Mail-Adresse:
info@kircheandersieg.de

Einladung zum MittagessenEinladung zum MittagessenEinladung zum MittagessenEinladung zum MittagessenEinladung zum Mittagessen
Am 2. und 4. Sonntag im Monat
lädt die KadS im Anschluss zum
Gottesdienst zu einem gemein-
samen kostenfreien Mittages-
sen ein.
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SCU rettet in der letzten Spielminute einen Punkt
Mit TuRa Oberdrees kam der Tabellenfünfte der Bezirksliga in die die Bubi-Gilgen-Arena
(bk) Uckerath. Erneut stand für
den SC Uckerath in der Bezirksli-
ga ein schwerer Gegner auf dem
Spielplan. TuRa Oberdrees beleg-
te vor dem Anpfiff den fünften Ta-
bellenplatz. Kann der SCU, der
momentan im unteren Tabellen-
drittel dringen Punkte braucht,

derart beherzt auftreten wie im
letzten Auswärtsspiel gegen den
Tabellenführer der Liga, den TuS
05 Oberpleis. Dies hofften
zumindest die eigenen Fans. Die
Gäste kamen als klare Favoriten
in die Bubi-Gilgen-Arena. Am Ende
zogen sich die Jungs vom Kantel-
berg gegen die Oberdreeser er-
neut achtbar aus der Affäre und
erzielten gegen den Favoriten ei-
nen Punktgewinn. Das Hinspiel
war 2:1 für die SC Uckerath aus-
gegangen. Daniel Alexander Blum
brachte vor 120 Zuschauern die
Gäste in der 27. Minute mit 1:0 in
Führung. Für das 1:1 des SCU sorg-
te Justin Brück in der 34. Minute.
Eine Aussage darüber, wer am
Ende die Nase vorn haben würde,
war nach dem Abpfiff der ersten
Halbzeit noch nicht zu treffen. Es
ging mit einem Unentschieden in
die Kabinen. In der Pause stellte

SCU-Coach Jochen Sehl um und
schickte in einem Doppelwechsel
Marvin Syrstad und Liam Ludwig
für Finn Jona Lange und Igor We-
ber auf den Rasen. Mit Mike
Schnurpfeil und Roschan Pour
Khataei Monsef nahm auch der
Gäste-Coach Wolfgang Schlösser
in der 60. Minute gleich zwei Spie-

ler aus der Startformation vom
Feld. Ersetzt wurden sie durch Willi
Kückelhaus und Mario Leon Stein-
er. Syrstad war zur Stelle und mar-
kierte in der 63. Minute das 2:1
für den SC Uckerath. Durch einen
verwandelten Elfmeter kam TuRa
in der 65. Minute durch Jan Euen-
heim erneut zum Ausgleich. Blum
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brachte die Jungs vom Kantelberg
per Doppelschlag ins Hintertreffen,
als er in der 74. und 84. Minute
erfolgreich abschloss. Innerhalb
weniger Minuten trafen erneut Syr-
stad in der 87. und Mathis Einheu-
ser in der 92. Minute. Damit bewie-
sen die Uckerather nochmals ihre
Durchschlagskraft in der Offensive.
Die 4:4-Punkteteilung war letztlich
besiegelt, als der Unparteiische die
Partie abpfiff. Die SC Uckerath
kämpft auch nach diesem Spiel mit
dem Manko in der Defensive und
steckt weiter im Tabellenkeller fest.
Fünf Siege, acht Remis und zehn
Niederlagen hat die Heimmann-
schaft derzeit auf dem Konto. Den
Maximalertrag von 15 Punkten aus
den vergangenen fünf Spielen ver-
fehlte die SC Uckerath deutlich.
Insgesamt nur drei Zähler weisen
die Jungs vom Kantelberg in die-
sem Ranking auf. Nächster Prüf-
stein für die Jungs vom Kantelberg
ist auswärts der FC BW Friesdorf.
Erneut eine besondere Herausfor-
derung, denn Friesdorf belegt mo-
mentan den 2. Tabellenplatz.
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Frauen-Fußball:
SC Uckerath gewinnt das Rennen um den Meistertitel
Für viele unerwartet sichert sich
das SCU-Damenteam am letzten
Spieltag in der Kreisliga A durch
einen 4:1-Erfolg gegen Hertha
Rheidt den Meistertitel und den
damit verbundenen Aufstieg in die
Bezirksliga. Dabei absolvierte das
Team um Trainerduo Michael Da-
niels und Susanne Scheel eine
beeindruckende Rückrunde ohne
jeglichen Punktverlust, machte in
der kurzen Spielzeit fünf Tabel-
lenplätze gut und verwies
letztendlich die favorisierte Kon-
kurrenz aus Troisdorf, Hurst-Ros-
bach und Eitorf auf die Ränge.
Im letzten Spiel der Saison be-
ginnt das SCU-Team sofort druck-
voll mit viel Zug zum Tor. Gleich
zweimal treffen die Uckerather
Stürmerinnen nur das Aluminium,
mehrfach muss die Gäste-Torhü-
terin ihr Können unter Beweis
stellen. In der 15. Minute gelingt
schließlich die 1:0-Führung: Nach
einem schnellen Angriff kann die
Gäste-Defensive den Ball nicht
unter Kontrolle bringen, Anna Senf
legt für Laura Röttgen auf, die mit
einem Distanzschuss zur 1:0-Füh-
rung abschließt. In der 23. Minu-
te bauen die Uckeratherinnen die
Führung aus, nach einem langen

Diagonalpass von Röttgen ver-
wandelt Anna Senf aus halblinker
Position zum 2:0-Pausenstand.
Nach der Pause bietet sich den
zahlreichen Zuschauern das glei-
che Bild, der SCU im Vorwärts-
gang, die Gäste aus Rheidt versu-
chen, über Konter zum Anschluss-
treffer zu kommen. Die Vorent-
scheidung gelingt durch Melinda
Hoppe in der 55. Minute, eine prä-

zise Hereingabe von Jette Kunze
verwandelt sie per Direktabnah-
me zum 3:0. Auch den Gästen ge-
lingen nun häufiger eigene Offen-
sivaktionen und in der 64. Minute
verkürzen sie nach einem Foul-
spiel durch ein Strafstoß-Tor zum
3:1, bevor Jette Kunze nur drei
Minuten später den 4:1-Endstand
markiert: Nach einem schnellen
Angriff erkämpft sie sich den Ball
im Strafraum zurück und schlenzt
das Spielgerät geschickt an der
Torhüterin vorbei ins Netz. In der
verbleibenden Zeit erarbeiten
sich die Uckeratherinnen weitere
gute Tormöglichkeiten, treffen
zwei weitere Male lediglich das
Aluminium und bringen das Er-
gebnis souverän über die Zeit.
„Das Leistungsniveau in der Kreis-

liga war in dieser Saison sehr
stark, wir haben unsere Rolle
nicht als Meisterkandidat gese-
hen. Selbst zu Beginn der Rück-
runde waren Meistertitel und Auf-
stieg für uns kein Thema“, so der
gemeinsame Tenor aus dem Trai-
nergespann.
„Diesen Erfolg haben sich die
Mädels mit viel Spielfreude und
Zusammenhalt von Woche zu Wo-
che erarbeitet. Wenn man als Au-
ßenseiter im Titelrennen am Ende
ganz oben steht, macht das die
Sache umso schöner und man kann
zu Recht Stolz auf diese Leistung
sein.“ Für die kommende Bezirks-
ligasaison setzt das Team auf per-
sonellen Zuwachs, um das ehr-
geizige Ziel Klassenerhalt zu
stemmen.
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Rollo

„City Lions“ haben den
Klassenerhalt geschafft
FC Hennef 05 - FC Wegberg-Beeck 1:0

„Goldtorschütze“ Oshomah Ichue„Goldtorschütze“ Oshomah Ichue„Goldtorschütze“ Oshomah Ichue„Goldtorschütze“ Oshomah Ichue„Goldtorschütze“ Oshomah Ichue

(henmo) Die Revanche nach der
seinerzeit deutlichen 0:5-Nie-
derlage im Hinspiel gelang
diesmal bei bestem Fußballwet-
ter - vor leider nur einer zah-
lenmäßig geringen Zuschauer-
kulisse - mit einem verdienten,
wenn auch knappen Sieg durch
das „goldene Tor“ nach feiner
Einzelleistung in der 58. Spiel-
minute durch Oshomah Ichue.
Die Wegberger, in der Tabelle
auf dem sechsten Rang ste-
hend, reisten als punktstärk-
tes Team der Rückrunde an.
Daher ist dieser 9. Saisonsieg
und die neun erkämpften Punk-
te aus den letzten fünf Spielen
eine Bilanz, die sich sehen las-
sen kann.
Außerdem ist dadurch das
Selbstvertrauen über die eige-
ne Leistung gestiegen.
Großen Anteil daran hat vor al-
lem Coach Nils Teixeira und
sein Staff.
Anerkennende Wort daher nach
dem Sieg auch von Sportchef
Frank Fußhöller: „Gegen das
Team der Stunden haben wir
kaum etwas zugelassen und
vorne eiskalt zugeschlagen.“
Sonderlob durch ihn auch für das
Geburtstagskind Philipp Köhl
und Kapitän Ansgar Pflüger für
dessen Zweikampfstärke.

Aufstellung: Hellwig, Bancé,
Karaca, Pflüger, Köhl (81.
Schusters), Rosic, Ichue (90.
Harder), Ernst (46. Mowitz),
Bouakran, Kunzika (90. +3 Gö-
nen) und Mahessa (84. Kubek.)
Ankündigung:Ankündigung:Ankündigung:Ankündigung:Ankündigung:
Am SonntagnachmittagSonntagnachmittagSonntagnachmittagSonntagnachmittagSonntagnachmittag, 17. Mai,17. Mai,17. Mai,17. Mai,17. Mai,
geht es am 27. MRL-Spieltag27. MRL-Spieltag27. MRL-Spieltag27. MRL-Spieltag27. MRL-Spieltag zur
SpVg PSpVg PSpVg PSpVg PSpVg Porzorzorzorzorz. AnstoßAnstoßAnstoßAnstoßAnstoß ist um 15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr
auf dem Kunstrasenplatz Bruck-
ner Str./Zündorfer Str., 51145
Köln.
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Artistische Spitzenleistungen
Nachwuchs-Ensemble trainiert mit Profi Gernot Hoffmann
Hennef / Bad HonnefHennef / Bad HonnefHennef / Bad HonnefHennef / Bad HonnefHennef / Bad Honnef. Wenn der
Kölner Luftartist Gernot Hoffmann
zum Training bittet, hängen die
Teilnehmenden sprichwörtlich in
den Seilen - und das mit Begeis-
terung. In insgesamt drei intensi-
ven Workshops tauchten Nach-
wuchstalente tief in die Welt der
Vertikaltuch- und Luftring-Akro-
batik ein, um ihre artistischen
Fähigkeiten auf ein neues Level
zu heben.
Ermöglicht wurde dieses hochka-
rätige Trainingsangebot durch
eine starke Allianz von Förderern:
Zwei der Workshops wurden über
das Programm „Zirkus gestaltetZirkus gestaltetZirkus gestaltetZirkus gestaltetZirkus gestaltet
VielfaltVielfaltVielfaltVielfaltVielfalt“ im Rahmen der Bundes-
förderung „Kultur macht starkKultur macht starkKultur macht starkKultur macht starkKultur macht stark“
realisiert. Ein dritter Workshop
wurde durch die Aktion MenschAktion MenschAktion MenschAktion MenschAktion Mensch
gefördert, was die inklusive und

soziale Ausrichtung der Vereins-
arbeit unterstreicht.
An den Standorten Hennef und
Bad Honnef zeigten Jugendliche
sowie junge, fortgeschrittene Er-
wachsene aus den bestehenden
Jugend- und Ausbildungsgruppen
des Vereins ihr Können. Unter den
Teilnehmenden befanden sich
auch mehrere engagierte Jugend-
trainerinnen, die bereits aktiv in
den Zirkusprojekten mithelfen
und ihr Wissen nun direkt durch
Profi Gernot Hoffmann erweitern
konnten. Ein besonderer Dank gilt
den Städten HennefHennefHennefHennefHennef und Bad Hon-Bad Hon-Bad Hon-Bad Hon-Bad Hon-
nefnefnefnefnef, die die Turnhallen für diese
gemeinnützigen Bildungsangebo-
te kostenfrei zur Verfügung ge-
stellt haben.
„Es ist beeindruckend zu sehen,
mit wie viel Disziplin und Leiden-

Training. Foto: MuTaTheTraining. Foto: MuTaTheTraining. Foto: MuTaTheTraining. Foto: MuTaTheTraining. Foto: MuTaThe

schaft sich die jungen Erwachse-
nen und Jugendlichen einbrin-
gen“, freut sich Projektleiterin
Regine HeldRegine HeldRegine HeldRegine HeldRegine Held. „Dass unser Nach-
wuchs und unsere künftigen Coa-
ches hier direkt von Gernot Hoff-
mann lernen können, sichert die
Qualität unserer Arbeit und stärkt
die künstlerische Entwicklung der
gesamten Gruppe.“
Neben spektakulären neuen Fi-
guren am Vertikaltuch und dyna-
mischen Abfolgen am Luftring ver-
mittelte Gernot Hoffmann auch
wertvolle Tipps zu Sicherheit und

choreografischem Ausdruck. Das
große Engagement der Teilneh-
menden lässt Regine Held positiv
in die Zukunft blicken: Die nächs-
te Generation der Luftakrobati-
kInnen in der Region ist bestens
vorbereitet.
Jetzt einsteigen:Jetzt einsteigen:Jetzt einsteigen:Jetzt einsteigen:Jetzt einsteigen: Ausbildungskurs
Luftakrobatik
Wer selbst Lust bekommen hat,
hoch hinaus zu wollen: Interes-
sentinnen können sich für nähe-
re Informationen gerne direkt
bei der Projektleitung unter
info@mutathe.deinfo@mutathe.deinfo@mutathe.deinfo@mutathe.deinfo@mutathe.de melden.
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...im neuen Prospekt: 
www.garten-kremer.de/
aktuell

Aktuelle 
Angebote

rospekt

®Salvia nemorosa    

•

dunklen Stielen • Lange Blütezeit von Frühsommer bis in 

den Sommer, remontierend nach Rück-

schnitt 
• Kompakter, aufrechter Wuchs – ideal für 

Beete und Einfassungen 
• Bevorzugt sonnige, eher trockene Stand-

orte

9.99

Mai in 
 voller Blüte!

kremer Baumschule + Gartengestaltung  

Denkmalstraße 115 | 53783 Eitorf-Bohlscheid

Fon 0 22 43 928 997-0 | www.garten-kremer.de

Weltbienentag:
Gemeinsam für den Erhalt der Bestäuber im Kreis
Rhein-Sieg-Kreis (dwo)Rhein-Sieg-Kreis (dwo)Rhein-Sieg-Kreis (dwo)Rhein-Sieg-Kreis (dwo)Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Am 20.
Mai wird weltweit der Weltbie-
nentag begangen. Dieser von den
Vereinten Nationen initiierte Tag
soll das Bewusstsein für die im-
mense Bedeutung von Bienen und
anderen Bestäubern schärfen und
auf die Gefahren aufmerksam
machen, denen diese Tiere heute
ausgesetzt sind.
Bienen sind weit mehr als nur
Honigproduzenten; sie sind ein
zentraler Pfeiler unserer globa-
len Ernährungssicherheit. Ein
Großteil der Nutzpflanzen ist auf
die Bestäubungsleistung von In-
sekten wie Honig- und Wildbie-
nen angewiesen. Besonders die
Wildbienen spielen hierbei eine
entscheidende Rolle, da viele von
ihnen hochspezialisierte Bestäu-
ber sind. Doch der Verlust an na-
türlichen Lebensräumen und der
Einsatz von Pestiziden setzen vie-
len Arten zunehmend zu. Zudem
ist in den letzten Jahren mit der
Asiatischen Hornisse Vespa velu-
tina eine weitere Bedrohung der
heimischen Insektenwelt hinzuge-
kommen, die auch die Bienen im
Rhein-Sieg-Kreis betrifft.
„Der Weltbienentag ist ein wich-
tiger Impuls, um über den Schutz
der biologischen Vielfalt nachzu-
denken. Dabei ist entscheidend,
dass wir nicht nur über die Pro-
bleme sprechen, sondern konkre-
te Maßnahmen in unseren eige-
nen Lebensraum integrieren“,
betont Matthias Overmann, Arten-
schutz-Experte im Amt für Umwelt-
und Naturschutz des Rhein-Sieg-

Kreises. „Jeder Garten und jeder
Balkon kann zu einem wertvollen
Trittsteinbiotop für Bienen wer-
den.“
Um den Wild- und Kulturbienen
effektiv zu helfen, empfiehlt das
Amt für Umwelt- und Naturschutz
folgende Maßnahmen:
Vielfältige Nahrung anbietenVielfältige Nahrung anbietenVielfältige Nahrung anbietenVielfältige Nahrung anbietenVielfältige Nahrung anbieten
Der Schlüssel zum Erfolg ist eine
Auswahl an heimischen, insekten-
freundlichen Pflanzen. Besonders
geschätzt werden Arten wie Glo-
ckenblume, Natternkopf und Sal-
bei, aber auch Efeu bietet gerade
im Spätsommer einen reich ge-
deckten Tisch für viele Insekten.
Wichtig ist hierbei die zeitliche
Staffelung: Damit die Bienen von
den frühen Frühlingsfliegern bis
zu den Spätsommer-Arten ver-
sorgt sind, sollte das Blütenan-
gebot über das gesamte Jahr sta-
bil bleiben. Auch auf kleinen Bal-
konen können mit entsprechend
gewählten Kübelpflanzen wert-
volle Nahrungsquellen geschaffen
werden.
Nistmöglichkeiten schaffenNistmöglichkeiten schaffenNistmöglichkeiten schaffenNistmöglichkeiten schaffenNistmöglichkeiten schaffen
Da etwa 90 Prozent der Wildbie-
nenarten Solitärbienen sind und
einzeln nisten, benötigen sie ge-
schützte Brutplätze. Dies können
klassische Nisthilfen aus Natur-
holz sein oder natürlichen Ur-
sprungs wie Totholzhaufen und
hohle Pflanzenstängel (zum Bei-
spiel von Holunder). Ebenso wich-
tig sind unbewachsene, sandige
oder lehmige Bodenstellen im
Garten, da viele Arten ihre Nester
direkt in der Erde anlegen.

Naturnahe Gestaltung und Naturnahe Gestaltung und Naturnahe Gestaltung und Naturnahe Gestaltung und Naturnahe Gestaltung und VVVVVererererer-----
zicht auf Chemiezicht auf Chemiezicht auf Chemiezicht auf Chemiezicht auf Chemie
Ein naturnah gestalteter Garten,
in dem auch mal eine Ecke „ver-
wildern“ darf, bietet den Tieren
sowohl Unterschlupf als auch
Nahrung. Es gilt: Je unaufgeräum-
ter der Garten, desto interessan-
ter für Tiere. Hiervon profitieren
übrigens nicht nur Insekten, son-
dern auch Igel und Vögel
beispielsweise. Ein wesentlicher

Punkt ist zudem die konsequente
Ablehnung von Pestiziden. Diese
chemischen Mittel haben oft eine
tödliche Wirkung auf Insekten und
zerstören deren notwendige Nah-
rungsgrundlage.
Durch diese einfachen, aber ef-
fektiven Maßnahmen kann ein
wertvolles Netzwerk an Lebens-
räumen entstehen, das den nütz-
lichen Brummern langfristig eine
Perspektive bietet.

Asiatische Hornisse am Bienenstand. Foto: Matthias OvermannAsiatische Hornisse am Bienenstand. Foto: Matthias OvermannAsiatische Hornisse am Bienenstand. Foto: Matthias OvermannAsiatische Hornisse am Bienenstand. Foto: Matthias OvermannAsiatische Hornisse am Bienenstand. Foto: Matthias Overmann
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Anzeige

Großes GOSPEL KONZERT am Samstag, den 31.10. und
am Sonntag, den 01.11.2026 in der Stadthalle Troisdorf
60 Musikerinnen und Musiker
verwandeln die Stadthalle Trois-
dorf in ein Klangmeer aus Soul
und kraftvollem Gospelgesang:

Ein LIVINGOSPEL Konzert ver-
spricht mitreißende Rhythmen und
ein unvergleichliches Gemein-
schaftserlebnis.

„Livingospel, das sind leiden-
schaftliche Musiker und Sänger/
innen aus 10 Nationen,“ sagt
Naomi Wien die Leiterin der Er-

folgstruppe, u. a. ist der US-
Amerikaner U-Jean mit im En-
semble. Er wurde als Frontsän-
ger von R.I.O mit den Charthits
„Turn this club around“ und
„Summerjam“ Europaweit be-
kannt. Die Soulsänger Amo Ako
und Sonja LaVoice gehören
genauso zur Powercrew wie der
jamaikanische Schlagzeuger
OShane.
„Das dürfen Sie nicht verpas-
sen. Wir freuen uns riesig auf
diesen besonderen Abend in der
Stadthalle Troisdorf und haben
ein buntes Programm für sie
vorbereitet.“ sagt die Chefin
des Ensembles.
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Immobilien
als sichere Anlage
Werte schaffen und erhalten
Immobilien haben sich über Jahr-
zehnte hinweg als eine der sta-
bilsten Formen der Geldanlage
bewährt. Sie schützen nicht nur
vor Inflation, sondern entwickeln
sich in vielen Regionen auch par-
allel zur allgemeinen Preisstei-
gerung. Gerade in Zeiten schwan-
kender Finanzmärkte bietet Wohn-
eigentum die Möglichkeit, Sicher-
heit mit einer soliden Rendite zu
verbinden.
Rendite mit Rendite mit Rendite mit Rendite mit Rendite mit AugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaß
Wer in Immobilien investiert, pro-
fitiert langfristig von regelmäßi-
gen Mieteinnahmen und mögli-
chen Wertsteigerungen. Eine
sorgfältige Kalkulation der Aus-
gaben - von Kaufpreis und Ne-
benkosten bis hin zu Rücklagen
für Instandhaltung - sorgt dafür,
dass die Anlage planbar und trag-
fähig bleibt.
Als Orientierung gilt: Immobili-
en mit einer Nettomiete von vier
bis sechs Prozent des Kaufprei-
ses bieten gute Chancen auf eine

nachhaltige Rendite.
Lage schafft ZukunftLage schafft ZukunftLage schafft ZukunftLage schafft ZukunftLage schafft Zukunft
Besonders attraktiv sind Immobi-
lien in Regionen mit wachsender
Bevölkerung, guter Infrastruktur
und lebendigem Arbeitsmarkt.
Dort lassen sich Wohnungen nicht
nur leichter vermieten, sie gewin-
nen auch langfristig an Wert. Wer
auf die richtige Lage setzt, schafft
damit die Grundlage für eine sta-
bile und lohnende Investition.
Ein Baustein für die Ein Baustein für die Ein Baustein für die Ein Baustein für die Ein Baustein für die AltersvorAltersvorAltersvorAltersvorAltersvor-----
sorgesorgesorgesorgesorge
Auch wenn Immobilien keine kurz-
fristige Geldanlage sind, lohnen
sie sich auf lange Sicht.
Wer mit genügend Eigenkapital
startet, Rücklagen bildet und ei-
nen Anlagehorizont von zehn bis
fünfzehn Jahren einplant, schafft
sich ein Stück finanzielle Unab-
hängigkeit. Damit sind Immobili-
en nicht nur eine sichere Kapital-
anlage, sondern auch ein verläss-
licher Baustein für die persönli-
che Altersvorsorge.
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Wie neue Fenster Heizkosten sparen
Steigende Energiepreise bereiten
vielen Haushalten Sorgen. Wer
seine Heizkosten dauerhaft sen-
ken möchte, kann mit modernen
Fenstern viel erreichen. Der Ver-
band Fenster + Fassade erklärt,
wann sich ein Fenstertausch lohnt,
und welchen Effekt neue Fenster

für Wohnkomfort und Sicherheit
haben.
Heizen mit fossilen Energieträgern
oder Strom werden für viele Haus-
halte immer teurer und ein Ende
der Preisspirale ist nicht in Sicht.
Wegen der schrittweisen Anhe-
bung des CO

2
-Preises werden die

Energiepreise in den nächsten
Jahren absehbar weiter steigen.
Wer langfristig sparen möchte,
sollte jetzt seinen Energiever-
brauch reduzieren - auch als Bei-
trag zum Klimaschutz. Hier steckt
großes Potenzial in den eigenen
vier Wänden: Eine energetische
Sanierung reduziert den Heizen-
ergiebedarf deutlich und senkt
dauerhaft auf Jahre die Heizkos-
ten und spart damit bares Geld.
Besonders wirksam ist dabei die
Sanierung der Gebäudehülle:
Fenster, Fassade und das Dach.
Denn je weniger Wärme über die
Hülle entweicht, desto weniger
muss geheizt werden. Erster An-
satzpunkt sind dabei die Fenster.
In einem ersten Sanierungsansatz
können diese als Einzelmaßnah-
me vorab getauscht werden.
Sie sind eine vergleichsweise kos-
tengünstige und effektive Inves-
tition.
Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?
Der Einspareffekt neuer Fenster
hängt vom Gebäudezustand, der
Fenstergröße und den aktuellen
Energiepreisen ab. Eine Faustre-
gel gibt Orientierung: Je älter die
verbauten Fenster sind, desto
sinnvoller ist ein Austausch.
Besonders Fenster mit Einfach-
verglasung, die bis Ende der
1970er Jahre eingebaut wurden,
bieten sich für einen Tausch an.
Im Gegensatz zu modernen Zwei-
oder Dreifachverglasungen bieten
sie keinerlei Wärmedämmung.
Aber auch ältere Isolierverglas-
fenster (vor 1995, also noch ohne
Wärmeschutzbeschichtung) lassen
noch immer viel Wärme entwei-
chen. Auch sie sind gute Kandida-
ten für eine Sanierung. „Wer noch
einen dieser Fenstertypen verbaut
hat, sollte unbedingt über eine

Modernisierung nachdenken. Das
gilt insbesondere, weil die Bun-
desregierung bei Einzelmaßnah-
men wie der Fenster-Sanierung
mit der BEG-Förderung weiterhin
bis zu 20 Prozent der Investiti-
onskosten übernimmt.“, rät Frank
Lange, VFF-Geschäftsführer. Alter-
nativ kann im selbstgenutzen
Wohnraum im Rahmen der Ein-
kommensteuer 20 Prozent der
Sanierungskosten direkt mit der
Steuerschuld verrechnet werden.
Vor der Sanierung sollten sich In-
teressenten sowohl von einem
Fachhändler als auch einem Steu-
erberater beraten lassen oder den
VFF-Fördermittel-Assistenten nut-
zen. Umfangreiche Information zur
Energieeffizienz und Wirtschaft-
lichkeit neuer Fenster hat der VFF
in seiner aktuellen Studie „Im
neuen Licht: Energetische Moder-
nisierung von alten Fenstern“ auf-
bereitet.
Verbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte Lebensqualität
Eine Investition in neue Fenster
lohnt sich aber nicht nur des Gel-
des wegen. Fenster bieten neben
der Energieeffizienz viele andere
Mehrwerte wie Schallschutz, Ta-
geslicht, Raumklima, Einbruch-
schutz und Barrierefreiheit und
Automation. Neue, gut isolierte
Fenster sorgen für behagliche
Räume.
Starke Temperaturabfälle am
Abend oder Zugluft gehören der
Vergangenheit an. Zudem halten
sie Straßenlärm deutlich besser
ab und bieten in der Regel auch
mehr Sicherheit vor Einbruchsver-
suchen. „Die Anschaffung neuer
Fenster ist daher immer auch eine
Investition in den Werterhalt der
Immobilie und in mehr Lebens-
qualität“, betont Fensterexperte
Lange. (VFF)
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Glastrends 2026:
Wie moderne Verglasungen Gebäude effizienter machen
Neue Technologien verbessern
Energieeffizienz, Komfort und Nachhaltigkeit moderner Gebäudehüllen
Troisdorf. In modernen Gebäude-
hüllen ist Glas weit mehr als ein
gestalterisches Element. Es über-
nimmt zentrale funktionale Auf-
gaben: Wärmedämmung, Tages-
lichtführung und Nutzerkomfort.
Zudem beeinflusst es die Wirt-
schaftlichkeit eines Gebäudes
über dessen gesamten Lebenszy-
klus. Leistungsstarke Verglasun-
gen senken den Energieverbrauch,
reduzieren Betriebskosten und
helfen, Nachhaltigkeitsziele von
Neubau- und Sanierungsobjekten
zu erreichen. „Glas vereint archi-
tektonischen Anspruch mit mess-
barer Leistung und wird so zum
Schlüsselbaustein zukunftsfähiger
Gebäude“, sagt Jochen Gröne-
gräs, Hauptgeschäftsführer des
Bundesverbandes Flachglas (BF).
Energieeffizienz als GrundpfeilerEnergieeffizienz als GrundpfeilerEnergieeffizienz als GrundpfeilerEnergieeffizienz als GrundpfeilerEnergieeffizienz als Grundpfeiler
Energieeffizienz ist ein zentrales
Thema bei Verglasungen. Im Ge-
bäudebestand besteht großes Ver-
besserungspotenzial, wie eine
Studie des BF mit dem Verband
Fenster + Fassade aus 2024 zeigt:
Hiernach sind 209 Millionen Fens-
tereinheiten in Deutschland ener-
getisch sanierungsbedürftig. Fast
elf Millionen Tonnen CO2 pro Jahr
könnten eingespart werden, wenn
alte Fenster durch neue Fenster
mit modernen Verglasungen er-
setzt würden. Im Neubau tragen
verbesserte Scheiben und inno-
vative Rahmensysteme aktiv zur
Reduktion von Heiz- und Kühlen-
ergie bei. Qualitätssicherheit ist
dabei entscheidend: Die dem Bun-
desverband angeschlossene Gü-
tegemeinschaft Flachglas vergibt
RAL-Gütezeichen für Isolierglas
und Sicherheitsglas und stellt da-
mit sicher, dass Verglasungen
dauerhaft hohe Qualitäts- und
Leistungsanforderungen wie Wär-
medämmung und Dichtheit erfül-
len. „Wer Gebäudesysteme ganz-
heitlich betrachtet, muss die Ver-
glasung mitdenken - sie beein-
flusst Energieverbrauch, Komfort
und CO2-Bilanz“, so Grönegräs.
Gestalterische Gestalterische Gestalterische Gestalterische Gestalterische VVVVVielfalt im Fielfalt im Fielfalt im Fielfalt im Fielfalt im Fokusokusokusokusokus
Neben ihrer hohen energetischen
Qualität sind Glaselemente in der
zeitgenössischen Architektur auch

optisch unverzichtbar und prägen
den gestalterischen Ausdruck
moderner Gebäude. Glas schafft
Licht, Raumbeziehungen und vi-
suelle Offenheit. Es ermöglicht
atmosphärische Raumeffekte mit
Licht, Schatten und Reflexion. In
Wohn- und Gewerbebauten ge-
winnt dieses Zusammenspiel von
Funktion und Ästhetik weiter an
Bedeutung.
Smart vernetzte FassadenSmart vernetzte FassadenSmart vernetzte FassadenSmart vernetzte FassadenSmart vernetzte Fassaden
Glas entwickelt sich zunehmend
von einem passiven Bauteil zu ei-
nem integralen Bestandteil intel-
ligenter Gebäude. Sensorik, ad-
aptive Beschichtungen und mo-
dular vernetzte Systeme steuern
automatisch Tageslichtnutzung,
Wärmeeintrag oder Sonnenschutz.
Und das ganz automatisch, ohne

dass Bewohner eingreifen müs-
sen. Diese „aktive Fassade“ ver-
eint Materialkompetenz und di-
gitale Bauphysik - ein Trend, der
sich 2026 weiter verstärken wird:
Moderne Gebäudehüllen werden
zu einem aktiven Part des Ener-
giemanagements.
Nachhaltigkeit über den gesam-Nachhaltigkeit über den gesam-Nachhaltigkeit über den gesam-Nachhaltigkeit über den gesam-Nachhaltigkeit über den gesam-
ten Lebenszyklusten Lebenszyklusten Lebenszyklusten Lebenszyklusten Lebenszyklus
Der Trend bei Glaselementen geht
über reine Effizienz hinaus zu ei-
ner ganzheitlichen Betrachtung
ihres Lebenszyklus: Wie wirkt ein
Bauteil über Jahrzehnte? Wie las-
sen sie sich Ressourcen schonend
wiederverwenden oder recyceln?
Hochwertige Verglasungen punk-
ten mit Energiekennwerten und
Langlebigkeit, mit Reparaturfä-
higkeit sowie Recycling.

Der Bundesverband Flachglas för-
dert diese Entwicklung gemein-
sam mit der Gütegemeinschaft
Flachglas, indem sie Verglasun-
gen mit klar definierten Qualitäts-
und Prüfstandards auszeichnen
und so eine verlässliche Basis für
nachhaltiges Bauen schaffen.
Die Zukunft von Verglasungen
zeigt sich im Zusammenspiel von
technischer Leistungsfähigkeit,
gestalterischer Vielfalt und nach-
haltiger Verantwortung.
Für Bauherren, Planer und Archi-
tekten ist Glas ein Baustein zu-
kunftsfähiger Gebäudehüllen.
Weitere Informationen auf der
Webseite des Bundesverbandes
Flachglas unter
www.bundesverband-flachglas.de
Bundesverband Flachglas e.V.
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Mentale Gesundheit pflegender Angehöriger
Pflegende Angehörige tragen eine
hohe Verantwortung. Neben me-
dizinischen Aufgaben und organi-
satorischen Herausforderungen
stehen oft Zeitdruck, finanzielle
Sorgen und emotionale Belastun-
gen. Eine Auswertung des Zen-
trums für Qualität in der Pflege
hat gezeigt, dass viele Angehöri-
ge sich zeitweise überfordert füh-
len und häufig über Stress, Er-
schöpfung oder Schlafprobleme
berichten. Besonders dann, wenn
Pflege langfristig erfolgt und kaum
Tagesstruktur außerhalb dieser
Aufgabe bleibt, steigt das Risiko
psychischer Belastungen.
Ein wichtiger Aspekt ist die sozia-
le Isolation, die mit der Pflege
einhergehen kann. Pflegende ver-
schwinden oft aus ihrem sozialen
Umfeld, weil sie weniger Zeit für
Freundinnen und Freunde haben
oder weil gemeinsame Aktivitä-
ten schwerer zu organisieren sind.
Einsamkeit wird dabei nicht sel-
ten zum Begleiter im Alltag. Stu-
dien legen nahe, dass soziale Iso-
lation nicht nur die Lebensquali-
tät mindert, sondern auch Stress
und gesundheitliche Risiken ver-
stärkt - faktische Risiken, die über
den Pflegealltag hinausgehen.
Das komplexe Zusammenwirken
von Zeitdruck, Verantwortung und
sozialer Isolation macht deutlich,
dass Pflege und mentale Gesund-
heit eng miteinander verbunden
sind. Doch während körperliche
Unterstützung vielfach im System
verankert ist, werden psychische
Belastungen von Betroffenen häu-
fig nicht ausreichend wahrge-

nommen oder thematisiert - we-
der im familiären noch im gesell-
schaftlichen Kontext.
Es gibt jedoch Angebote, die ge-
zielt auf diese Herausforderungen
reagieren. Pflegestützpunkte, die
in vielen Regionen eingerichtet
wurden, beraten pflegende Ange-
hörige nicht nur zu Leistungen und
finanziellen Hilfen, sondern auch
zu psychosozialen Unterstützungs-
angeboten. Diese Beratungsstel-
len helfen, den Alltag besser zu
strukturieren, Unterstützungs-
maßnahmen zu finden und Wege
aufzuzeigen, wie mentale Belas-
tungen der Pflegenden reduziert
werden können.
Ein weiterer wesentlicher Bau-
stein sind Selbsthilfegruppen für
pflegende Angehörige. In solchen

Gruppen treffen sich Menschen in
ähnlichen Lebenssituationen, tau-
schen Erfahrungen, Herausforde-
rungen und praktische Tipps aus
und entlasten sich wechselseitig
emotional. Der Austausch wirkt
entlastend, weil er Gefühle von
Alleinsein reduziert und Raum bie-
tet, Belastungen offen anzuspre-
chen. Nationale Selbsthilfe-Kon-
taktstellen und lokale Wohlfahrts-
verbände verzeichnen seit Jahren
eine steigende Nachfrage nach
solchen Angeboten. Zudem exis-
tieren Angebote niedrigschwelli-
ger Unterstützung, etwa Besuchs-
dienste oder Entlastungsservices,
die es pflegenden Angehörigen
ermöglichen, zeitweise Pausen
einzulegen oder sich auf andere
Aufgaben zu konzentrieren. Auch

wenn diese Angebote nicht direkt
„psychologische Hilfe“ sind, tra-
gen sie zur mentalen Entlastung
bei, indem sie stressbelastete
Phasen im Alltag reduzieren.
Wichtig ist, dass pflegende Ange-
hörige diese Unterstützungsange-
bote kennen und nutzen. Pflege-
beratungen, Pflegestützpunkte,
Selbsthilfegruppen, Nachbar-
schaftsdienste oder ehrenamtli-
che Besuchsdienste sind nicht nur
Anlaufstellen für praktische Hilfe,
sondern auch für Gespräche über
Belastungen, Stress und Wege zur
Entlastung. Viele Kommunen,
Wohlfahrtsverbände und Pflege-
kassen stellen entsprechende In-
formationen bereit und unterstüt-
zen bei der Vernetzung mit pas-
senden Angeboten.
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-
Kreis
Zentrale Ruf-Nummer
02241/234-000
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Der aktuelle zahnärztliche Not-
dienst für den Bereich Hennef,
Ruppichteroth, Eitorf und Wind-
eck ist zu erfragen unter
0180/5986700
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
kann über Anrufbeantworter beim
Haustierarzt abgefragt werden
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-
sieg-kreis.de
Polizei-Dienststelle HennefPolizei-Dienststelle HennefPolizei-Dienststelle HennefPolizei-Dienststelle HennefPolizei-Dienststelle Hennef
02241/541-3521
Ordnungsamt HennefOrdnungsamt HennefOrdnungsamt HennefOrdnungsamt HennefOrdnungsamt Hennef
02242/888588
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest
9.30 bis 13 Uhr
02241/97 999 7
Amt für KinderAmt für KinderAmt für KinderAmt für KinderAmt für Kinder,,,,, Jugend und Jugend und Jugend und Jugend und Jugend und
FamilieFamilieFamilieFamilieFamilie
Im Notfall kann man das Amt für
Kinder, Jugend und Familie über
die Polizei Hennef rund um die
Uhr erreichen.
Die Tagesbereitschaft erreicht
man unter 02242/888550
FFFFFrrrrrauen helfen Fauen helfen Fauen helfen Fauen helfen Fauen helfen Frrrrrauen eauen eauen eauen eauen e.V.V.V.V.V.....
Beethovenstraße 17
(zwischen Meys-Fabrik und Feu-
erwehr)
53773 Hennef
Tel: 02242/84519
Mobil: 01573/8286798
info@fhf-hennef.de
www.fhf-hennef.de
Als konfessionell und politisch
unabhängige Beratungsstelle bie-
ten wir Frauen und Mädchen kos-
tenfreie Hilfe in allen Lebenssitu-
ationen an:
Termine nach Vereinbarung, tele-
fonisch (ggf. Anrufbeantworter)
oder per E-Mail.
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
02241/949999
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS -
Hannelore Kohl Stiftung bietet eine
wöchentliche Sprechstunde in Hen-
nef zu allen Themen rund um Re-
habilitation und Teilhabe an. Men-
schen mit Behinderung und ihre
Angehörigen können sich hierbei
kostenlos, unabhängig und ergän-
zend zu anderen Stellen beraten
lassen. Die Berater:innen sind aus-
gebildete Fachkräfte und geben Rat
und Orientierung im Sozialleis-
tungssystem. Die Beratung erfolgt
auf Augenhöhe und im Mittelpunkt
stehen die Bedürfnisse und selbst-
bestimmte Lebensplanung der rat-
suchenden Person.
Präzenssprechstunde:Präzenssprechstunde:Präzenssprechstunde:Präzenssprechstunde:Präzenssprechstunde:
Montagvormittag von 10 bis 12
Uhr offene Sprechstunde vor Ort
Dienstagnachmittag von 16 bis 18
Uhr offene Sprechstunde vor Ort
Darüber hinaus sind wir montags
bis freitags von 9 bis 15 Uhr tele-
fonisch erreichbar und bieten Ter-
mine nach Vereinbarung an.
Serien:Serien:Serien:Serien:Serien:
www.stadtecho-hennef.de/series/
eutb-ergaenzende-teilhabebera-
tung-in-der-sieg-reha-in-hennef
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
info@eutb-rsk.de
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon:
02242 9350960
Fax:Fax:Fax:Fax:Fax:
0228 9784555
Veranstaltungskategorie:Veranstaltungskategorie:Veranstaltungskategorie:Veranstaltungskategorie:Veranstaltungskategorie:
Beratung: www.stadtecho-
hennef.de/event-kalender/
kategorie/beratung/
Webseite für weitere Informatio-Webseite für weitere Informatio-Webseite für weitere Informatio-Webseite für weitere Informatio-Webseite für weitere Informatio-
nen:nen:nen:nen:nen:
www.eutb-meh.de
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
Burggasse 1
Castello Haus,
Eingang Mozartstraße
53773 Hennef

Freitag, 15. MaiFreitag, 15. MaiFreitag, 15. MaiFreitag, 15. MaiFreitag, 15. Mai
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088

Samstag, 16. MaiSamstag, 16. MaiSamstag, 16. MaiSamstag, 16. MaiSamstag, 16. Mai
Carré Carré Carré Carré Carré ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Königswinterer Straße 309, 53639 Königswinter, 02223 22767

Sonntag, 17. MaiSonntag, 17. MaiSonntag, 17. MaiSonntag, 17. MaiSonntag, 17. Mai
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241 592040

Montag, 18. MaiMontag, 18. MaiMontag, 18. MaiMontag, 18. MaiMontag, 18. Mai
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244 2010

Dienstag, 19. MaiDienstag, 19. MaiDienstag, 19. MaiDienstag, 19. MaiDienstag, 19. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederpleiser Straße 48, 53757 Sankt Augustin, 02241 342040

Mittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. MaiMittwoch, 20. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790

Donnerstag, 21. MaiDonnerstag, 21. MaiDonnerstag, 21. MaiDonnerstag, 21. MaiDonnerstag, 21. Mai
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Schulstraße 25, 53757 Sankt Augustin, 02241 334510

Freitag, 22. MaiFreitag, 22. MaiFreitag, 22. MaiFreitag, 22. MaiFreitag, 22. Mai
Neue Löwen Neue Löwen Neue Löwen Neue Löwen Neue Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244 2815

Samstag, 23. MaiSamstag, 23. MaiSamstag, 23. MaiSamstag, 23. MaiSamstag, 23. Mai
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Straße 72, 53773 Hennef, 02242 81234

Sonntag, 24. MaiSonntag, 24. MaiSonntag, 24. MaiSonntag, 24. MaiSonntag, 24. Mai
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke Sankt e Sankt e Sankt e Sankt e Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241 202023

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Alle Angaben ohne Gewähr
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Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf

Zuhause und unterwegs 

ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

niter-

Kostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef für
Menschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedroht
sind,sind,sind,sind,sind, sowie ihre  sowie ihre  sowie ihre  sowie ihre  sowie ihre AngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.
TTTTTreffen der Blaue-Kreuzreffen der Blaue-Kreuzreffen der Blaue-Kreuzreffen der Blaue-Kreuzreffen der Blaue-Kreuz
BegegnungsgruppeBegegnungsgruppeBegegnungsgruppeBegegnungsgruppeBegegnungsgruppe
Die „Blaue-Kreuz Begegnungs-
gruppe“, ein Selbsthilfegruppe zu
den Themen stoffliche Drogen, Al-
kohol und Medikamente, trifft
sich jeden Donnerstag um 19:30
Uhr, Adenauer Platz 8 (1. Etage,
über Deichmann). Die Treffen dau-
ern zirka 90 Minuten. Eine An-
meldung ist erforderlich unter E-

Du hast den Du hast den Du hast den Du hast den Du hast den WWWWWunsch,unsch,unsch,unsch,unsch, mit dem  mit dem  mit dem  mit dem  mit dem TTTTTrinkrinkrinkrinkrinken aufzuhören?en aufzuhören?en aufzuhören?en aufzuhören?en aufzuhören?
Du weißt nicht, wie Du es schaffen kannst, aufzuhören?
Du schämst Dich, mit jemandem über Dein Problem zu reden?
Du weißt, dass Du in Deinem Leben etwas ändern musst?
Schau in einem unserer Meetings vorbei. Wir hören zu.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas), troisdorf-
sieglar@aa-ig6-rg8.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19:30 Uhr - Hennef, Ev. Kirchengemeinde Hennef, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund),
0151/1278 3508 und 02241/8982321 (Stefan), Hennef@aa-ig6-rg8.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19:30 Uhr - Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71913 (Hanne), trois-
dorf-oberlar@aa-ig6-rg8.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf, 0176/78399950, troisdorf-mitte@aa-ig6-rg8.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19:30 Uhr - Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha), 0151/12783508 und 02241/8982 321
(Stefan), Siegburg@aa-ig6-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Ortsgruppe
der Anonymen Alkoholiker
Hennef stellt sich vor

raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung
erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
TTTTTerminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung: täglich von

Sie bietet allen Menschen Hilfe
an, die den Wunsch haben, mit
dem Trinken aufzuhören.
Sie trifft sich zu ihren Meetings
jeden Dienstag um 19:30 Uhr in
der ev. Kirchengemeinde, Raum

„Matthäus“, Bonner Straße 26,
53773 Hennef.
Wer vor dem Meeting mit einem
Gruppenmitglied sprechen möchte,
wendet sich an: Edmund (01522 1471
126) oder Stefan (02241 8982 321).

Mail: hennef@blaues-kreuz.com.
Bedingung der Teilnahme: Wunsch
zu Abstinenz.
Weitere Infos unter:
www.blaues-kreuz.de/bg-hennef

9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme: unter 02242
9350960 und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-
Kreis der ZNS-Stiftung, Burggas-
se 1 im Castello Haus,
53773 Hennef
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Tageswanderungen vom 20. bis 25. Mai
Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.

Mit dem ADFC
zu besonderen Orten in der Stadt und in der Natur
Mit dem Fahrrad die Natur, Se-
henswürdigkeiten, unbekannte
Landschaften und Aussichtspunk-
te erkunden: Das ermöglichen die
Touren des ADFC Bonn/Rhein-Sieg
im Mai. Hier stellen wir Ihnen eine
Auswahl von Touren vor, die im
rechtsrheinischen Rhein-Sieg-
Kreis starten.
SANKT SANKT SANKT SANKT SANKT AAAAAUGUSTINUGUSTINUGUSTINUGUSTINUGUSTIN
Donnerstag, 21. MaiDonnerstag, 21. MaiDonnerstag, 21. MaiDonnerstag, 21. MaiDonnerstag, 21. Mai
Beueler Brunnen-TBeueler Brunnen-TBeueler Brunnen-TBeueler Brunnen-TBeueler Brunnen-Tour zum Four zum Four zum Four zum Four zum Feiereiereiereiereier-----
abendabendabendabendabend
In Beuel gibt es zahlreiche Brun-
nen, manche gut bekannt, andere
weniger. Einige Wasserquellen
von ihnen steuern wir bei dieser
Tour an.
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 18 bis 21 Uhr, Länge: 25
km, Kosten: 2 Euro
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Markt/vor dem Rat-
haus in Sankt Augustin
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Josef Roggenbuck,
Tel: 0177 8080331
RRRRRUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROTHTHTHTHTH
Samstag, 23. MaiSamstag, 23. MaiSamstag, 23. MaiSamstag, 23. MaiSamstag, 23. Mai
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische TTTTTour rund um Ruppich-our rund um Ruppich-our rund um Ruppich-our rund um Ruppich-our rund um Ruppich-
terothterothterothterothteroth
Die Tour startet am Zusammen-
fluss des Brölbaches (Homburger
Bröl) und der (Waldbröler) Bröl.

Sie führt im weiteren Verlauf
durch beide Fluss-Täler und hin-
auf zum Hohen Wäldchen, der
höchsten Erhebung im Nutscheid.
Hier locken weite Ausblicke zum
Westerwald und Siebengebirge.
Auf dem Rückweg über Ruppich-
teroth fahren wir durch das liebli-
che Tal des Hover Baches und
nochmals entlang der Bröl bis
Bröleck.
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 11 bis 16:30 Uhr, Länge:
45 km, Kosten: 3 Euro
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Bröleck, 53809 Rup-
pichteroth - Ecke B478/L350
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Stephan Noll, Tel: 01577
3936980
HENNEFHENNEFHENNEFHENNEFHENNEF
Samstag, 23. MaiSamstag, 23. MaiSamstag, 23. MaiSamstag, 23. MaiSamstag, 23. Mai
Zu den FZu den FZu den FZu den FZu den Friedrichsquellen im Eitorriedrichsquellen im Eitorriedrichsquellen im Eitorriedrichsquellen im Eitorriedrichsquellen im Eitor-----
fer fer fer fer fer WWWWWaldaldaldaldald
Auf dem Siegtalradweg radeln wir
bis nach Eitorf, wo wir in die Aus-
läufer des Westerwaldes hochfah-
ren und die Friedrichsquellen be-
suchen. Hier sprudelt klares Quell-
wasser mit Trinkwasserqualität
aus dem fast 400 Meter hohen
„Hohen Schladen“. Wir steigen
noch einmal 70 m auf und fahren
an der Mooshütte vorbei nach

Hüppelröttchen, wo wir in einer
geräumigen Wanderhütte eine
Mittagsrast einlegen. Durch das
Wohmbachtal fahren wir Richtung
Obereip, weiter über Lindscheid
und Kraheck zur Ravensteiner
Mühle. Hier beginnt unser letzter
Aufstieg nach Süchterscheid. Kurz
vor Stadt Blankenberg fahren wir
ins Siegtal bei Bülgenauel. Auf
dem Siegtalradweg kehren wir
zurück zum Hennefer Bahnhof.
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 11 bis 15:30 Uhr, Länge:
52 km, 630 Höhenmeter (!), Kos-
ten: 3 Euro
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Bahnhof Hennef / Hen-
nefer Wirtshaus
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Ulrich Washausen,
Tel: +491719709342
NIEDERKASSELNIEDERKASSELNIEDERKASSELNIEDERKASSELNIEDERKASSEL
Montag, 25. MaiMontag, 25. MaiMontag, 25. MaiMontag, 25. MaiMontag, 25. Mai
Vorgebirgs-SeentourVorgebirgs-SeentourVorgebirgs-SeentourVorgebirgs-SeentourVorgebirgs-Seentour
Über die Rodenkirchener Brücke
und den Kölner Grüngürtel ins
Vorgebirge, wo wir an zahlreichen
Seen vorbeikommen (Badepause
möglich). Nach einer Einkehr in
Liblar über Alfter zur Mondorfer
Fähre.
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 9:30 bis 17 Uhr, Länge:
80 km, Kosten: 3 Euro plus Fähre

TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Uckendorf Kirche,
Kirchweg 9, 53859 Niederkassel
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Peter Lorscheid, Tel: 0152
31934955
Gute Kondition erforderlich!
EITEITEITEITEITORFORFORFORFORF
Sonntag, 31. MaiSonntag, 31. MaiSonntag, 31. MaiSonntag, 31. MaiSonntag, 31. Mai
Picknick-Tour zur Erpeler LeyPicknick-Tour zur Erpeler LeyPicknick-Tour zur Erpeler LeyPicknick-Tour zur Erpeler LeyPicknick-Tour zur Erpeler Ley
Von Eitorf führt die Tagestour durch
das Mühleiper Tal und über Lind-
scheid, Vierwinden nach Buchholz.
Von dort abseits der Hauptstraßen
nach Windhagen und weiter auf den
Asberg. Ab hier geht es über Bruch-
hausen zum Plateau der Erpeler Ley.
Auf dem Plateau gibt es einen tol-
len Ausblick ins Rheintal. Dort ist
ein Picknick geplant. Zurück geht
es über Erpel, Bad Honnef, Bonn
entlang der Sieg nach Eitorf.
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 10 bis 17 Uhr, Länge: 90
km, Kosten: 5 Euro
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Bahnhof Eitorf (Park-
platz an der Skater Anlage), 53783
Eitorf
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Johannes Zimmermann
Gute Kondition erforderlich!
Weitere Informationen zu diesen undWeitere Informationen zu diesen undWeitere Informationen zu diesen undWeitere Informationen zu diesen undWeitere Informationen zu diesen und
anderen anderen anderen anderen anderen ADFC-TADFC-TADFC-TADFC-TADFC-Touren und ouren und ouren und ouren und ouren und TTTTTermi-ermi-ermi-ermi-ermi-
nen sind im Internet abrufbar unternen sind im Internet abrufbar unternen sind im Internet abrufbar unternen sind im Internet abrufbar unternen sind im Internet abrufbar unter
t1p.de/ADFC-Tourenprogrammt1p.de/ADFC-Tourenprogrammt1p.de/ADFC-Tourenprogrammt1p.de/ADFC-Tourenprogrammt1p.de/ADFC-Tourenprogramm.

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20. Mai: Mai: Mai: Mai: Mai:     VVVVVon on on on on WWWWWeilers-eilers-eilers-eilers-eilers-
wist zwischen wist zwischen wist zwischen wist zwischen wist zwischen VVVVVille und Eifelille und Eifelille und Eifelille und Eifelille und Eifel (A),
10 km, Wanderführerin Rosi Seul,
Tel. 0228-453259 oder 0178-
9776898. Abfahrt um 9:30 Uhr mit
dem Auto von der Kirche Maria
Königin (Blücherstr.) in Troisdorf.
Anmeldung bitte bis zum 19.Anmeldung bitte bis zum 19.Anmeldung bitte bis zum 19.Anmeldung bitte bis zum 19.Anmeldung bitte bis zum 19.
Mai!Mai!Mai!Mai!Mai!
Donnerstag, 21. Mai: Runde Un-Donnerstag, 21. Mai: Runde Un-Donnerstag, 21. Mai: Runde Un-Donnerstag, 21. Mai: Runde Un-Donnerstag, 21. Mai: Runde Un-
kel - Bruchhausen - Erpeler Leykel - Bruchhausen - Erpeler Leykel - Bruchhausen - Erpeler Leykel - Bruchhausen - Erpeler Leykel - Bruchhausen - Erpeler Ley
(A/B, 200 Hm), 12 km, Wanderführer
Gerd Oswald, Tel.: 0171-1289310,
Abfahrt um 9:23 Uhr mit dem Zug
vom Bahnhof Troisdorf (über Bonn-
Beuel)
Samstag, 23. Mai: Bensberg -Samstag, 23. Mai: Bensberg -Samstag, 23. Mai: Bensberg -Samstag, 23. Mai: Bensberg -Samstag, 23. Mai: Bensberg -
Grube CoGrube CoGrube CoGrube CoGrube Cox - Herkx - Herkx - Herkx - Herkx - Herkenrenrenrenrenrath - Naturath - Naturath - Naturath - Naturath - Natur-----
freundehaus - Bensbergfreundehaus - Bensbergfreundehaus - Bensbergfreundehaus - Bensbergfreundehaus - Bensberg (B, 260
Hm), 16 km, Wanderführer Jürgen
Muhr, Tel. 015563530516, Abfahrt
um 9:42 Uhr mit dem Zug vom
Bahnhof Troisdorf (über Köln Trim-
bornstraße)

So schaut dann eine Schlusseinkehr aus.So schaut dann eine Schlusseinkehr aus.So schaut dann eine Schlusseinkehr aus.So schaut dann eine Schlusseinkehr aus.So schaut dann eine Schlusseinkehr aus.

Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag, 25. 25. 25. 25. 25. Mai: Mai: Mai: Mai: Mai:     VVVVVon Ka-on Ka-on Ka-on Ka-on Ka-
lenborn über die lenborn über die lenborn über die lenborn über die lenborn über die AhrhöhenAhrhöhenAhrhöhenAhrhöhenAhrhöhen (A/B),
11 km, Wanderführerin Rosi Seul,
Tel. 0228-453259 oder 0178-
9776898. Abfahrt um 10 Uhr mit
dem Auto vom Bahnhof in Trois-
dorf (am Parkhaus). AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
bitte bis zum 24. Mai!bitte bis zum 24. Mai!bitte bis zum 24. Mai!bitte bis zum 24. Mai!bitte bis zum 24. Mai!
Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag, 25. 25. 25. 25. 25. Mai: Mai: Mai: Mai: Mai:     VVVVVononononon
Bensberg nach HoffnungsthalBensberg nach HoffnungsthalBensberg nach HoffnungsthalBensberg nach HoffnungsthalBensberg nach Hoffnungsthal (B/
C, 190 Hm), 18 km, Wanderführer
Jochen Friederich, Tel. 02241-
318646, 0160-90550883, Abfahrt
um 8:28 Uhr mit dem Zug vom
Bahnhof Troisdorf (über Köln Mes-
se/Deutz)
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bahnhof Troisdorf. Wegen et-
waiger kurzfrister Änderungen
bzgl. Abfahrtszeiten Bahn etc. bitte
vorab nochmal auf unserer Web-
seite www.wanderfreunde-rhein-

sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und
reichhaltig bleibt, werden Wand-

erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 22. Mai 2026Freitag, 22. Mai 2026Freitag, 22. Mai 2026Freitag, 22. Mai 2026Freitag, 22. Mai 2026

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.05.2026 um 10 Uhr19.05.2026 um 10 Uhr19.05.2026 um 10 Uhr19.05.2026 um 10 Uhr19.05.2026 um 10 Uhr

Mitgliederversammlung des Akkordeon-
Orchesters 1960 Müllekoven e. V.
Die Mitgliederversammlung des
Akkordeon-Orchesters fand am
29. April statt.
In diesem Jahr mussten die Posi-
tionen des Vorstandsvorsitz, Fi-
nanzen und Kommunikation neu
besetzt werden. Die bisherigen
Amtsinhaber hatten offensichtlich
gute Arbeit geleistet, denn sie
wurden erneut gewählt.
Ottilie Keß bleibt weiterhin Vor-
sitzende und Susanne Lunkenhei-
mer ist weiterhin für die Finanzen
zuständig. Unbesetzt blieb der
Posten des ausscheidenden Vor-
stands Kommunikation Herbert
Bohlscheid, für dessen wertvoll
geleistete Arbeiten die Vorsitzen-
de herzlich dankte. Aufgaben des

Postens konnten an kooptierte
Mitglieder verteilt werden.
Als neue Kassenprüferin wurde
Christa Stiller für ein Jahr und Hilde-
gard Mosig für zwei Jahre gewählt.
Bei der Versammlung in der Gast-
stätte „Zom Lööre Oohs“ wurde
auf die stabile Kassenlage des
AOM hingewiesen, die nicht
zuletzt dem erfolgreichen jährli-
chen Herbstkonzert in der Stadt-
halle Troisdorf und den sonstigen
Auftritten während eines Jahres
zu verdanken ist
Die AOM-Vorsitzende Ottilie Keß
trug zusammen mit Geschäftsfüh-
rerin Rita Wagner den Jahresbe-
richt des Vorstandes vor.
Der Termin für das geplante Som-

merfest steht fest, allerdings wur-
de nicht mehr verraten. Für Tatja-
na Löhnert wurde eine Urkunde
und die DHV-Nadel in Silber für
zehn Jahre musikalisches Enga-
gements überreicht.
Zufrieden mit seinen Musikern
zeigte sich auch der Dirigent Ste-
phan Weidenbrück, der seinen Jah-
resbericht unterhaltsam in Rei-
men sprach. Zum Schluss dankte
er Werner Sträßer für seine ver-
lässliche Vertretung als Dirigent
und der Beisteuerung von Arran-
gements für die musikalische Ab-
wechslung. Und was alle Orches-
termitglieder freut, sind drei neu
gewonnene Mitspielerinnen, die
den Orchesterbestand erweitern.
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Beruf Bäcker: Wandel, Chancen und Perspektiven
Tradition trifft Moderne: Wie sich das Bäckerhandwerk verändert hat
Das Bäckerhandwerk gehört zu den
ältesten Berufen in Deutschland.
Doch die Branche befindet sich seit
Jahren im Wandel. Während früher
kleine Familienbetriebe das Bild
prägten, dominieren heute zuneh-

mend Großfilialisten und industri-
elle Brotproduktion. In den letzten
zehn Jahren ist die Zahl der hand-
werklichen Bäckereien um rund 30
Prozent gesunken. Gleichzeitig stieg
der Umsatz der gesamten Backwa-

renbranche auf über 21 Milliarden
Euro. Gründe für diesen Struktur-
wandel sind unter anderem stei-
gende Energie- und Rohstoffpreise,
veränderte Konsumgewohnheiten
sowie der Fachkräftemangel.

Besonders kleinere Betriebe kämp-
fen mit wirtschaftlichem Druck und
bürokratischen Anforderungen.
Dennoch bleibt das Handwerk ge-
fragt, nicht zuletzt durch die wach-
sende Nachfrage nach regionalen,
nachhaltigen und handgemachten
Produkten.
Was den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend macht
Der Beruf des Bäckers ist vielseitig
und kreativ. Neben der Herstellung
von Brot, Brötchen und Feinback-
waren gehören auch die Entwick-
lung neuer Rezepturen und die Ge-
staltung von Torten und Spezialge-
bäcken zum Alltag. Moderne Bä-
ckereien setzen zunehmend auf alte
Getreidesorten, vegane Alternati-
ven und innovative Backtechniken.
Die Arbeit ist handwerklich geprägt,
erfordert Präzision, Teamarbeit und
ein gutes Gespür für Qualität. Viele
Bäcker schätzen die greifbaren Er-
gebnisse ihrer Arbeit und die direk-
te Rückmeldung durch Kunden.
Zudem bietet der Beruf Raum für
unternehmerische Selbstverwirkli-
chung, etwa durch die Gründung
einer eigenen Bäckerei oder die
Spezialisierung auf bestimmte Pro-
duktlinien.
Ausbildung und StellenangeboteAusbildung und StellenangeboteAusbildung und StellenangeboteAusbildung und StellenangeboteAusbildung und Stellenangebote
Die Ausbildung zum Bäcker dauert
in der Regel drei Jahre und erfolgt
dual, also im Betrieb und in der
Berufsschule. Voraussetzungen sind
meist ein Haupt- oder Realschulab-
schluss sowie handwerkliches Ge-
schick. Die Ausbildung vermittelt
Kenntnisse in Teigverarbeitung, Le-
bensmittelkunde, Hygiene und Ma-
schinenbedienung.
Stellenangebote und Ausbildungs-
plätze finden sich unter anderem
auf der offiziellen Website des Deut-
schen Bäckerhandwerks:
www.baeckerhandwerk.de.
Dort können Interessierte gezielt
nach Ausbildungsbetrieben, Prakti-
ka oder offenen Stellen suchen.
Der Beruf des Bäckers ist ein tradi-
tionsreiches Handwerk mit Zukunft.
Trotz wirtschaftlicher Herausforde-
rungen bietet er vielfältige Mög-
lichkeiten zur persönlichen und be-
ruflichen Entfaltung. Wer Kreativi-
tät, handwerkliches Geschick und
Freude am Umgang mit Lebens-
mitteln mitbringt, findet im Bä-
ckerberuf eine erfüllende Tätig-
keit mit echten Perspektiven.
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Kfz-Mechatroniker
sind gefragt
Kfz-Mechatronikerinnen und -
Mechatroniker sind gefragte
Fachkräfte in der Automobilbran-
che. Sie sorgen dafür, dass Fahr-
zeuge zuverlässig funktionieren
und modernste Technik korrekt
gewartet wird. Wer sich für Tech-
nik, Motoren und Elektronik in-
teressiert, findet hier vielfältige
Möglichkeiten für Ausbildung und
Karriere.
Ausbildung und EinstiegAusbildung und EinstiegAusbildung und EinstiegAusbildung und EinstiegAusbildung und Einstieg
Die klassische Ausbildung dauert
in der Regel dreieinhalb Jahre und
verbindet Theorie in der Berufs-
schule mit Praxis im Betrieb. Wäh-
rend der Lehre lernen Auszubil-
dende alles von der Wartung und
Reparatur von Motoren über elek-
tronische Systeme bis hin zur Di-
agnose moderner Fahrzeugelek-
tronik. Schon während der Ausbil-
dung können erste Spezialisierun-
gen, etwa auf Nutzfahrzeuge oder
E-Mobilität, erfolgen.
Aufstieg und SpezialisierungAufstieg und SpezialisierungAufstieg und SpezialisierungAufstieg und SpezialisierungAufstieg und Spezialisierung
Nach der Ausbildung eröffnen sich
verschiedene Karrierewege. Mit
entsprechender Erfahrung können

Kfz-Mechatroniker zu Werkstatt-
leitern, Diagnosetechnikern oder
Ausbildern werden. Auch Weiter-
bildungen zum Meister, Techniker
oder in spezifischen Bereichen wie
Hybrid- und Elektromobilität er-
höhen die Chancen auf verant-
wortungsvolle Positionen und bes-
sere Vergütung.
ZukunftsperspektivenZukunftsperspektivenZukunftsperspektivenZukunftsperspektivenZukunftsperspektiven
Die Automobilbranche verändert
sich stark. Elektrische Antriebe,
Assistenzsysteme und vernetzte
Fahrzeuge erhöhen den Bedarf an
qualifizierten Fachkräften. Wer
sich laufend weiterbildet, bleibt
gefragt und kann in verschiede-
nen Betrieben, von kleinen Werk-
stätten bis zu großen Automobil-
herstellern, arbeiten.
Kfz-Mechatroniker ist ein Beruf
mit sicheren Zukunftsaussichten
und vielfältigen Entwicklungs-
möglichkeiten. Wer technisches
Interesse mit handwerklichem
Geschick kombiniert, kann hier
langfristig Karriere machen und
den Wandel der Automobilbran-
che aktiv mitgestalten.
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